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der dise rede berilite 

in tiuscb und getihte, 

daz was von Ouwe Hartman. 

hie hebent sich von ^rste an 

diu seltsaene'n maere 5 

Tome guoten sündeere. 

£z ist ein wälhischez lant, 
Equitänjä genant, 
daz Itt von dem mere unverre: 
des selben ein rtcher herre 10 

gewan bt stnem wtbe 
zwei kint diu an ir übe 
Diht schoener mohten stn, 
ein sun unde ein tohterltn. 

der selben kin<]e maoter starp, 15 

do si in daz leben toI erwarp* 

Do diu kint wären 
komen ze zehen jären, 
o^. do ergreif den vater ouch* der tot. /. ^ 

do er im sin zuokunft enbdt 20 

so daz er in geleite, 
do er TOD siecheite 
sich des todes entstuont, 
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do tet er sam die ^tsen tuoiit, 
zehant er besande 25 

die besten von dem lande, 
den er getruwen \irolde 
und den er bevelhen solde 
%h stne jsele und stniu kint. 

nu daz st für in komen sint, 30 

inage unde dienstman, 
stniu kint sach er do an. 
diu yrären geltche 
so rehte minneclfche 

geraten an dem übe, 35 

2 daz einem hertenj^rtbe 

t^ lachen Mrsere geschehen, 

ob st st müese an sehen« , ' 

Y^ivyj.h'^^ ^^^ machkte s)neim herzen 

TÜ bitterlichen smerzen: 40 

des herzen jämer \irart so groz 

daz im der ougea regen tIoz 

nider uf die bettewat, 

er sprach *nu enist deis niht. r-at . , > 

ichn müeze von iu scheiden. ...;.. 45 

nü solt ich mit iu beiden. 

airferst vröude walten -, 

und wünneclichen alten : . 

der trost ist iu zergangen, • 

mich hat der tot gevangen«' 60 

nu be?alch er st bt handenic' 

den herren von den landen, 

die durch in dar waren komen, 

hie wart groz weinen vernomen. 

ir jämer zuo den triuw.en : 65 

schuof da groz riuwen. 

alle die da waren 

die begunden so gebären . .^; 



als eio iogesinde guot 

umbe ir lieben herreH tuet. 60 

Ab er diu kint weinen sacb, 

zuo sinein tun er do sprach 

'suD, war umbe weinest du? 

ja gerellet dir nü 

min lant und michel ere. 65 

iä fürbte ich harte sere 

diner schoenen swester. 

des ist min jamer vester, 

und beginnez nä ze späte klageo, 

daz ich bi allen mfnen tagen 70 

ir dinc niht baz geschaffet hän: 

daz ist unTäterlich getan.* 

Er nam st beidiu bi der haut, 

er sprach ^sun, wis gemant 

daz du behaltest mere jrrrt-fi.^ ' 75 

die Jungesten lere 
die dir din vater t<ete. 
wis getriu, wis staete, 
wis milte^ wis diemüete, 
^6^». wis Tre?el mit gtiete, d^^« SO 

wis diner zuht wol behuot, 
den heren starc^ den armen guot. 
die dfnen solt du eren, 
die vremeden zuo dir keren. 
wis den wfsen gerne bi, 85 

irliuch den tumben swa er s2. 
Tor allen dingen minne got, 
rihtc wol durch sin gebot, 
ich bevilhe dir die sele min, 2j. 
dar zuo die swester diu, 90 

daz du dich wol an ir bewarst 
und ir bruoderlichen mite varBt: 
so geschiht iu beiden wol. 
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got, dem ich erbarmen sol, 

der geruoche iwer beider pflegeo/ 95 

hie mite uras ouch im gelegen 

diu spräche und des herzen kraff| 

und schiet sich diu geselleschaft, 2»ry. 

beidiu sele unde l!p. 

hie greinten man unde vrtp. 100 

ein solhe bivilde er nam 

so ez landes herren wol gezanu 

Nu daz disiu rfcliiu kint 
8U8 beidenthalp verweiset nnt, 
der junkherre sich underwant 105 

stner swester da zehant 
W ^ und pflac ir so er beste künde, 
als es in stn triwe schünde, ^'o. 
er Tolzoch ir muote ftH. 

mit Itbe und mit guote: 110 

sine wart von im beswseret nie; 
sol ich iu nü sagen wie? 
daz er st nibt entwerte 
swes st an in gerte 

von kleidern und von gmache. 115 

st w&ren aller sache 
gesellic unde gemeine, 
st wurden selten eine 
und wonten zallen ztten 

ein ander bestten. 120 

daz gezam tH wol in beiden« 
st waren ungescheiden 
ze tische unde anderswo, 
ir bette stuonden so na 

daz st sidi wol mobten undersehen, 125 

man enmac im anders nibt gejeben 
erne pblsege ir also wol 
als ein getriwer bruoder sol 
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staer liehen swester: 

noch was diu liehe fester 130 

die st im hin wider truoc. 

wünne heten st gennoc. 

Do dise wünne und disen gemach 
der unreine rlent sach^ 

der durch hohvart und durcli nit 135 

versigelt in der helle lit^ 
ir beider eren in verdroz 
(wan sf diihte in alze groz), 
und erzeiget sin gewonheit: ^- «s^'^^'-«^ 
wände im ist immer leit 140 

swa iemen guot geschult, 
unde enhenget sin niht 
swa erz mac erwenden. 
sus gedäht ers phenden 

ir vröuden unde ir eren, 145 

ob er möhte yerk^ren 
ir vröude uf ungewinne. 
an siner swester minne 
so riet er im ze verre, 

unz daz der junkherre 150 

▼erkerte stne triwe guot 
üf einen valschen muot. 

Daz eine was diu minne 
diu im verriet die sinne, 

daz ander süier swester schoone, 155 

daz dritte der tievel hoene, 
daz vierde was stn kintheit, 
diu uf in mit dem tievel streit 
uoz er in dar uf brahte 

daz er benamen gedahte 160 

mit siner swester slafen. 
wafen, herre» wafen 
über des hellehundes list, 
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91, daz er uns so gevserieUt! ^ ^,«r. 

^23%^, war umbe verheng et im des got . 165 

daz er so grozen argen spot 

frumt über stne hantgetat 

die er nach ioi gebildet hat? 
Do er durch des ttevels rät 
, dise groze missetat 170 

sich ze tuone bewae^ 

beidiu naht unde tac 

yront er ir yriuotlicher mite 

danne e wsere stn site. 

nu was daz einvalte kint 175 

an so getaner minne blinty 

und diu reine tumbe 

enweste niht dar umbe 

wes st sich hüeten solde, 

und hancte im swes er wolde. 180 

Nu begap in der tiuvel nie 

unz stn wiile an ir ergie. 

nu vrist erz unz an eine naht, 
, , . do ez mit släfe was bedaht, 
V. /r«Mf^ Jff*/ ^^ ^^ juncYrowe inne lac' 185 

ir bruoder släfes nilit enpflac* 

uf stuont der unwtse 

und sleich vil harte Itse 

zuo ir b^tte, da er st vant, 

unde huop daz ober gewant 190 

üf mit solhen sinnen 

daz si es nie wart innen 

unz er drunder zne ir quam 

und st an stnen arm genam. 

owe waz wold er drunder? 195 

ja laege er baz besunder. 

ez wären von in beiden 

diu kleider gescheiden, 
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uDz an daz declachen. 

do st beguodfr /wadieD, 200 

do het ers umbevangen, 

ir munt unde Ir wangea 

Tant si im so gelime ügtfi * 

als da der tni?d ifil gesigeo. 

Nu begund er st triateo 205 

me dao vor den lintai 

da vor waere stn site* 

bie Terstuont st sich mite 

daz ez ein ernest solde stn« 

st sprach 'wie nu^ bnioder mtn? 210 

Mres "wil du beginnen? 

la dich von dfnen sinnen 

den tiuvel niht bringen*. 

waz diutet ditz ringen?' 

si gedabte 'swtge ich stille, 215 

so erget des tiuvels iirille, 

und wde mtnes bruoder brat ; 

unde wirde abe ich lut, 

so haben wir iemmer mere 

verlorn unser ere.* , 220 

alsus verschunde se der gedancy 

unz daz er mit ir geranc. 

Er was ze starc und st ze kranc, 

daz erz äne der guoten danc •••' ^^i • 

bräht üf ein endespil. 225 

da was der triwen alze vil: ' . 

dar nach beleip ez l^ne braht. 

alsus wart st der selben naht 

swanger bt ir bruoder, 
i^ H4«,vh/<- der vtnt, der schänden luoder^ 230 

i\t'^tt. begundes mere schünden, 

daz in mit den sünden, 

lieben begunde. 
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st balenz uf die stunde 

daz sicli diu vro^ire des entstaonty 235 

so diu vrip tÜ schiere tuoot, 
daz st swaoger waere. 
do wart ir vreude swsere: 

vrao ezn stiurt st niht zer huote: 

sf schein in unmoote« 240 

In geschach diu ^eswkhe 

Ton grozer heimltche: 

Leten sl der entwichen, 

so waerens umbeswichen. 

DU st gewarnet dar an 246 

ein iegeltch man 

daz er swester noch niftel st 

niht ze heimltche bt: 

ez reizt daz ungeTÜere 

daz man wol Yerswüere. 250 

Unde abo der junge 

solhe wandelunge 

an stner swester gesacli, 

er nams besunder unde sprach 

\il liebiu swester, sage mir, 256 

du truobest so, was wirret dir? 

ich han an dir genomen war, 

du scbtnest harte riwe¥ar: , 

des was ich an dir ungewon.* 

DU begunde st da Ton 260 

siuften Yon herzen, 

den angestltchen smerzen 

erzeigtes mit den ougen, 

st sprach Mes ist unlougen, 

mirne ge trürens not. 265 

bruoder, ich bin zwir tot, 

an der sele und an dem übe. 

owe mir armen wtbe, 



— 11 — 



^J8. 



^- 7>v.^.^^;? 



war zuo wart ich gebom? 

wand ich hän durch dich verlorD 

got und ouch die liute. 

daz mein daz wir unz hiute 

der werlte liaben vor yecstoln, 

dazn wil niht me sin Terlioln* 

ich bewarz ?il wo! daz ich ez sage: 

aber daz kint daz ich hie trage 

daz tuot ez wol den liuten kunt* 

DU ^f der bruoder da zestunt 

truren stner swester: 

stn jamer wart noch rester* 

An di«en! ungewinne d, ^<k^ j$ij, 
erzeiget^ ouch Troti Minne 
ir 8W8Bre gewonheit: 
st machet ie nädi liebe leit. 
alsam was in geyaüen 
daz lionic zuo der galten • 
er begunde sere weinen> 
daz houbet underleinen 
s6 riweclfchen mit der hant 
als demz ze sorgen ist gewant. 
ez stuont dtnb al stn ere: 
iedoch so klaget er mere 
stner swester arbeit 
danne stn selbes leit. 

Diu swester sach ir bruoder an^ 
st sprach ^gehabe dich als ein man^ 
la dtn wtplich weinen stan 
(ezn mac uns leider niht vervan)^ 
und rinden uns etlichen rat, 
ob wir durch unser missetat 
ane gotes hulde müezen stn, 
daz ouch unser kiodeltn 
mit uns niht rerlorn st, 
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./l^e: üaz der valle iht werden drf» 

oucb ist uns ofite vor geseit 305 

daz eio kint niene treit 

sfnes vater schulde. 

Jane sol ez goles holde 

niht da mite häii rerlorn, 

ob WUT zer helle stn geboro ; 310 

wand ez an unser misset&t 

deheiner slakte schalde h^t^ 

Nu begund-stn herze wanken 
in manegen gedanken. 

eine wile er swigende saz. 315' 

er sprach ^ester^ gehabe dich baz. 
idi han uns vunden einen rat 
der uns vil wol ze staten gestat 
' ze verhelne unser schände, 
ich han in mtnem lande 320 

einen harte wben man 
der uns vil wol geraten kan, 
den mir mio vater oudi beschiel 
und mir an sine lere riet, 

do er an sfoem ende lac, 325 

wand er ouch sioes rätes phlac. ^ 
den neme wir an unsera rlit 

(ich weiz wol daz er triwe hAt) y^^^*,^ k^ i /> y^^-it^ 
und volgen shier lere: 
so gestet unser ^re.* 330 

Diu vrowe wart des harte vro. 
ir vreude schuof sich also : iüji. 
als ez ir do was gewant^ . 
JL) im was kein ganziu vi^ude eikaut, . '\ 

iir^, w. diu äne trüren waere : /. ^ 7^ ^- %• H)^^^ 

^j^*rV* do st was ane swsere^ ■ ' 

daz was ir bestiu vreude hicj 

daz si uiwaa ir weinen He. 
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det rät behaget ir harte wol : . 
st sprach *der uns da raten sol^ 340 

bruoder, den besende eozit^ 
wan mtn tac unverre Itt»' . 
nu wart er schiere besant: 
der böte braht in zehant. 

nu wart er schone enphaogen: . 345 

besunder wart gegangen 
in eine Kemenaten^ • 
da si in rätes bäten, 

Alsus sprach der jungeUnc. 
Uch hän dich niht umb swacUtu dinc, 350 

getriwer man und vriunt, besant. ■ 

iclui weiz nu niemen der mtn lant ' « 

ze disen zlten büwe, 
dem ich so wol getruwe, 

stt dich nü got so geret hat 355 

(er gap dir triwe und hohea rät), 
des lä uns geniezen. 

wir wellen dir entsliezen , - > 

ein heimliche sache, 

diu uns näcli ungemache ' 360 

umbi alle uiser ere stät, 
ezne st daz uns dtn rät 
durch got da von scheide/ 
sus buten si sich beide 

weinende üf sinen fiioz. 365 

er sprach 'herre, dirre gruoz 
der duhte mich ze groz, 
ir^^''. wsere ich noch iwer gnot. 
stet üf, herre, durch got, 

lät hoeren daz gebot 370 

daz ich nieme zebrechen wil> i 

unde gebet der rede ein zil. 
sagt DU waz iu werre. 
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I 

ir ttt mto geborner herre: 

ich rate iu so ich beste kaüy 375 

dane gezwfvelt niemmer ao/ 
Nu tatens im ir sache kuot. 
lys, et half in beiden dA zestant 

weinen vor leide. 

er meinde wol st beide, 380 

und tröste st xi\ harte wol, 

so maU' den vriunt nach leide sol, ~ 

daz niemen dodi erwenden kan. 

nü sprach daz kint zem YiUen man 

'vint uos dnen wtsen rät 385 

der uns nu aller nähest gät. 

so uns nu kumet diu stt 

daz mtn swester geltt, 

wä st des kindes genese 

daz ir geburt rerswigen wese. 390 

nu gedenke ich^ ob ich wone 

die irtle mt^er swester vone 33^t. 

iizerhalp dem lande, 

daz unser zweier schände 

st verswigen desto baz*' : 395 

der wtse sprach *s6 rate ich daz. 

Die iwers rätes walten, 
jungen zuo den alten 
sult ir ze hove gebieten, 

und die iwerm vater rieten. 400 

ir sult iuch wider st enbarn /v^s. 
daz ir zehant wellet vam 
durch got ze dem heiligen grabe, 
mit bete gewinnet uns abe 

daz wir der yrowen hulde sweren 405 

(des beginnet sich niemen weren), 
daz st des landes müeze phlegen 
unz ir beltbet under wegen. 
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da büezet iwer süode 

als es iuch got geschünde. 160. .410 

der Ifp hat wider in get&a: 
den lat im ouch ze booze stao« 
undcbegrtft iuch da der :t6t9 
so ist des eides harte not» 

daz si unser vrowe möeze sto« 415 

berelhet se Af die triwe mtn 
Tor den herren allen: 
daz muoz in wol gevallen, 
wand ich der altist under in 
und ouch der rtchiste bin. 420 

so nim ich si hin heim zuo mir: ' 
al solhen gmach schaffe ich ir 
daz sf daz kint also gebirt 
daz es niemen innen wirf. 

Got gesende iudi wider, herre. 425 

des getrüwe ich im vil verre« 
belibt ir danne under wegen, 
so gevellet iu der gotes segen. 
zware sone ist niht mfn rat 

daz st durch dise missetat 430 

der werlde iht enphliehe, 
des landes sich entziehe, 
belfbt sf mit dem lande, 
ir Sünde unde ir schände 

mac sf so baz gebüezen. 435 

sf mac den armen grüezen 
mit guote und mit muote, 
bestet st bt dem guote. 
gebristet ir des guotes, 

sone hats niwan des muotes: 440 

nu waz mac danne ir muot 
gefrumen ieman ane guot? 
noch bezzer ist guot ane muot. 
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von dio sd dunket mich daz guot, 
si behabe guot unde mnot, 445 

daz dem herzen sante tuot 
80 mac sf mit dem guote 
^^V* Tokiehen dem muöte: u*. 
'^^i. 80 rillte gote mit muöte, 

mit übe und mit gaotcf. - 450 

oacli rate ich iu den sdben nluQt*' 
der rät duht^sf beide guot, 
und Tolgten ab dräte 
sfnem guoten rate. 

Do die herren über daz lant < i . 455 

ze hove wurden besant, . : > 

■ 

dÄ 8f für quämen l 

und ir herren vernämeni 

8tner bete wart gevolget sa. 

dem alten beralh er dA .;> .; 460 

8tne 8wester bt der hant. 

8U8 gedäht er rumen daz lant. 

den schätz den sta vater He, 

der wart mit ir geteUet liie. 

Sus schieden st sich beide, 465 

mit solhem herzenleide, - 

und enlieten sl niht gefiarhtet got, ^^^ ^dl^y^^^^ 
^,j' iJy^. äjc. st heten ieme der werlte spot 
geduitet für daz scheiden. 

man mohte von in beiden 470 

da grozen jämer han gesehen, 
niemer müeze mir gescliehen rx2. 
also grozer ungemach 
als den lieben geschach 

ze wäre ez was in baden 
' diu vreude also tiure 
sam daz ts in dem viure. 
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eio getriuwia wandelunge ergie, 
do st sich muosen scheiden hie: ^ 4S0 

sin herze volget ir von dan, 
daz ir bestuont bt dem man. 
I durch not tet in daz scheiden M^e: 
i sin gesAhn ein ander niemer mc. 

Nu fuorte dirre wise man 485 

stne juncvrowen dan 

in stn hüsy da ir geschach 

michel guot unde gemach. 

DU was stn husfrowe ein wip 

diu heidiu sinne unde Itp . 490 

in gotes dienst hat ergeben: 

kein wip endorfte bezzer ieben. 

diu half in ane untriwe stein, ^f^i. 

ir vrowen kumber heln, 

so ez wtbes giiete gezam, 495 

daz ir geburt so ende nam 

daz ir niemen wart gewan 

ez was ein sun daz st gebar, 

der guote sündsere 

von dem disiu msere 500 

von erste erhaben sint. 

ez was ein wünneclfchez kint. 

ze des kindes geburte 

was niemen ze antwurte 

niewan dise vrowen zwo. 505 

der Wirt wart dar geladet do: 

unde alä er daz kint ersach, 

mit den vrowen er des jach 

daz nie ze der werlte quseme 

ein kint also gen^me. 5fO 

Nu wurdens als dräte 

under in ze rate 

wie ez verholn möhte sin. 
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ditz sclioene kiodelfn 

daz wsere schädelich yerlorn: 615 

nü waere aber daz geborn 

mit also grozen sünden, 

ezo \?olde ixi got künden, 

daz st Diene westen 

under allen rat den besten. 520 

an got sazten st den rat, 

daz er st aller untat 

bewart an disen dingen. 

do muose in wol gelingen ; 

wan im niemer missegat 525 

der sich ze rehte an in verlat« 

Nü kom in vaste in den muot, 
in enwasre nibt als guot 
so daz si ez versanden üf den se. 
daz wart nibt gevristet me. 530 

der wirt buop sicli verstolne 
und gwan vil verhol ne 
ein väzzeltn vii veste 
und hie zuo daz beste 

daz da iener mohte stn. * 535 

da vrart daz schoene kindeltn 
mit manegen traben in geleit, 
upder unde über gespreit 
als rtchiu stdtniu wat ptlt. 

daz niemen bezzer hat. 540 

ouch vrurden zuo im dar in 
geleit, als ich bewtset bin^ 
zvreinzic marc von golde, 
da mit man ez solde 

ziehen, obez ze lande 545 

got iemmer gesande. 

Ein tavel wart getragen dar *• >r>. Jjt*./. /v/.:/.;-. Ti 

der vrowen diu daz kint gebar, 
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diu vil giiot helfenbein was, - 

gezieret wol, als ich ez las, ' 550 

von golde und von gesteine, 

daz ich nie deheine Hji. Qt-'i h. f>Jf. ^n^^. 

also guote gewan. 

da schreip diu inuoter an 

so si merste mähte 565 

von des kindes ahtej 

wan st hate des gedingen 

daz ez got solde bringen 

den liuten ze banden 

die got an im erkanden. 560 

Dar an stuont geschriben so. 

ez waere von geborte ho; 

und diu ez gebaere, ' 

daz diu sfn base waere: 

sin vater waer sin oehein. 565 

ez waer, ze heine daz mein, 

versa nt üf den breiten se. 

dar an schreip sf noch me. 

daz man ez toufen soide 

und ziehen mit dem golde; 570 

und ob sin vindaere t^n-^ a/rf4,i<.t t- /? .' 

also kristen vtaere^ 

daz er im den scliatz raerte 

unde in ouch diu buoch lerte, 

sin tavel im behielte 575 

und im der schrift wielte, 

vfurde er iemuicr ze man, 

daz er laese dar an 

alle dise geschiht. '/* >* ^ ''^ ' 

so überhüebe er sich niht; 580 

unde vrurdc er also guot 

daz er ze gote stnen muot 

wenden begunde, 
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80 buozt er ze aller stunde 

durch stoer triwen rat 585 

stnes vater missetat, 
und daz er ouch der gedsebte 
diu 10 zuo der werlte br^ehte. 
des weer)^ in beiden not 

Tür den ewigen tot. 590 

^^ im "wart da [piht} benant 

weder Hute noch lant, 
geburt noch sfn heimnot. 
daz was ouch in ze helne guot« 

Do der brief was gereit, - 595 

d6 wart diu tavele geleit 
zuo im in daz kleine vaz. 
do besluzzen st daz 
mit solher gewarheit 

daz deheiner slabte leit 600 

geschaehe dem kinde 
von regen noch von winde 
noch von der ünden freise /■ yh\ j* hf- S7y, 
üf der wazzerreise 
/) ze zwein tagen ode ze drin. 605 

alsus getruogen st ez hin 
bt der naht zuo dem se: 
vor dem tage enmohtens e. 
da fundens eine harke 

ledege unde starke: 610 

da leiten st mit jamer an 
disen kleinen sdiefman. 
d6 sandc in der süeze Krist, 
der bezzer danne genaedie ist, f ''*'. ^sto. 
den vil rehten wunschwiut : 615 

st stiezenz an, hm vloz daz kint. 

Ir wizzet wol daz ein man 
der ir iewederz nie gewan, 
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rehte liep noch grozez herzeleit, 

dem ist der miint nilit 86 gereit 620 

rehte ze spi^cheu da von, 

so dem der ir ist gewon. 
' nu bin ich gescheiden SS"!. 

'da zwischen von in beiden, 

vran mir ievrederz nie geschach* 625 

ichn gewan nie liep noch ungemach, 

ich lebe übel nocS wol. 
da von enmac ich als ich sol 
der vrowen leit entecken 

noch mit den vrorten errecken; 630 

' wan^ ez waere von ir schaden 
' tiSsent herze überladen. 

Der leide waren vierin, 
der diu vrowe al eine driu 

gar an ir in den ztten truoc, 635 

der iegeltches vraere genuoc 
vil maneges wibes herzen, 
s! truoc den einen smerzen 
von dem mein daz si begie 

mit ir bruoder, den st lie. 640 

der siechtuom der ander was, 
daz st des kindes genas. •♦*- ^v^. >..o*v' ♦»«./* 

der dritte was diu vorhte 

die ir der jämer worhte 

nach ir lieben kinde, 645 

daz si dem wilden Mriinle ytr>. 

het bevolhen üf dem se, 

und enweste niht, swiez dem ergo, 

weder ez genaese od Isege tot. 

si was geborn ze grozer nut: 650 

noch enwas ez nüit gescheiden *,AjT.*H4t*M *, j^hi >*- '**(. 

mit disen driu leiden. 

unmauic tac ende nam 
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unze ir boese msere quam, 

und daz groezist uogemach 655 

daz ir an ir leben ie geschacli, 

daz ir bruoder wsere tot. 

der tot kom im von seneder not. 

Do si von ir bruoder schiet, 
als in der wise beiden riet, 660 

nu begund er siechen da zehaot 
(des twaoc in der Minnen '^ant), 
und muose beliben stn vart 
der er durch got enein wart. ).H«3. 
sin jämer wart so vester 665 

nach sfner lieben swester 
daz er zeheiner stunde 
sich getroesten künde, 
alsus dorret im der lip. 

«wie si doch jehen daz diu^ wip^ 670 

serer minnen dan die mauj 
desn ist niht. daz schein dar au. 
wände sin herzeleit, 
daz im vür was gespreit, 

daz was da wider kleine, 675 

niewan diu minne eine, 
diu im ein zil des todes was: 
der het st vieriu unde genas. / hs.' 
sus ergreif in diu senede not, 
und lac vor herzeriwe tot. 680 

Ditz msere wart ir kunt getau, 
do si ze kirchen solde gan, ^v^f***< ^*'^ '^ >m»»m^«''h// 
relite da vor drter tage* 
nü vuor sf hin mit gr6zer klage 
und begruob ir bruoder unde ir man. 685 

do st daz laut zuo ir gewan f/^/jT. 
unde daz ze maere erschal 
in den landen über al, 
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TÜ manic riclier herre 

nahen uude verre 690 

die gerten ir ze wibe. 

an geburte unde an übe, 

an der richeit und an der jugent, 

an der sclioene und an der tugent^ 

an zulit unde an güete 695 

und an allem ir gemüete, 

so was st guotes mannes wert: 

iedocli wurdens alle entwert. 
Si hate zuo ir minne erweit 
;. pJkijjuCx ^eijjgot einen staeten helt, 700 

^^jpH den aller tiuristen man 

der ie mannes namen gewan. ^^^^ rUtys^j. T>^jiT(. 

von dem zierte si ir lip 

als ein minnende wfp 

uf einen biderben man sol, 705 

dem st gerne behaget wol. 

swie vast ez st wider dem site 

daz dehein wtp mannes bite, 

so lac st im doch allez an, 

so st des State gewan, 710 

mit dem herzen ze aller stunde 

unde ouch mit dem munde* 
Ich meine den gnaedigen got. 

stt daz ir des tiuvels spot 

stne hulde het entworht, 715 

daz hate si so^sere ervorht 

daz st vreude unde gemach 

durch stne hulde versprach, 

so daz st naht uude tac 

solher unmuoze phlac 720 

diu dem libe unsamfte tete. 

mit wachen unde mit gebete, 

mit almuosen und mit vasteo, 
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He si den Itp nie gerasteo« 

diu wäre riwe was da bf, 725 

diu aller sünden macliet vrL 

Nu was ir ein herre ^ ^pi^ner*- '*^/ 
gesezzen uaverre, 
des namen ir vii wol gelicb, 
beidiu edel unde rieb: 730 

der leite stoen yüz dar an 
daz st in naeme ze man. 
und do er sin reht get^e 
mit botescbaft und mit bete, 
i als erz versuocben soide, 735 

und si sin niene wolde, 
nu wände er si gewinnen so. 
mit urliuge und mit dro 
so bestuont er si zebant 

und verwuoste ir daz laut. 740 

er gewan ir abe die besten ^ 
stete und die vesten, 
unz er si gar Yertreip, 
. , ^ daz ir vil lützel ibt beleip. 

, 331 niwan diu boubetstat. 745 

diu was euch al96 besät 
mit tägelicher buote» 
ezn welle got der guote 
mit sinen gnaden undervän, 
si muoz oucb die verlorn ban. 750 

Nu lazcn dise rede bie, 
und sagen iu wie ez ergie 
dirre vrowen kinde, 
daz die wilden winde M. 
würfen swar in got gebot, 755 

in daz leben ode in den tot, 
unser berre got der guote 
underwant sich sin ze haote. 
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von des gnaden Jonas 

in dem wilden mere gnas^ 760 

der drte tage und drfe naht^ 

mit dem wage was bedaht 

in eines visches wamme. 

er was des kindes amme 

unz daz erz gesande 765 

wol gesunt ze lande«. 

In zwein nahten unde in einem tage 
kom ez von der ünden slage 
üz hin ze lande, 

al^ ez got dar gesande, 770 

dA ein kloster an dem Stade lac, 
des ein geistlich abbet phlac. 
der gebot zwein vischaeren 
daz st benamen wahren 

vor tage vischen üf den se. 776 . 

do tet in daz weter we: » 

der Yfiüt wart also gedoz /. h^ wwTyjti.^j^ Ä,/t» ipx. jn*J ^; 
daz st kleine noch groz 
mohten gevahen. 

si begunden wider gaben. 780 

au der vtiderreise 

fundens üf der freise i*w.yv. o^ y. «K. 6o3. %i. ^? 

sweben des kindes barke. " ^' 

nu wundert st vil starke 

wie sf dar komen wsere 785 

also gar liute Isere. 
'U.. Sfy. ^^ zugen dar zuo nähen, 
do si dar inne sähen 
ligen daz wenige vaz, 

dar üz huoben s! daz 790 

und leitenz in daz schef zuo iu : 
diu barke ran laere hin« 

Daz wintgesto&ze wart so groz 
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daz si üf dem se verdroz. 

diu State enmoht in DÜit gesckeheo 795 

daz sS haßten beseben 
vraz in dem vazze wsere, 
daz was in aber unmaere: 
wao sf baten des gedaht, 

so siz ze buse bauten bräht, 800 

so saebens mit gemache 
ir funden sacbe. 
st würfen drüber ir gewant 
j^. und zugen vaste an daz laot. 

Hie mite kurn si den tac. 805 

der abbet der der zelle phlac, - JbtfVi-c^ 7?' 
gie kurzwilen zuo dem se, 
er alters eine und nieman me. 
er warte der vischaere, 

welch ir gesuocb waere. 810 

do fuoren si dort zuo. 
des dübte den abbet alze vruo: 
er sprach ^wiest iu ergangen? 
habt ir ibt gevangen?' 

st sprachen 'lieber herre, 815 

wir waren alze verre 
gevaren uf deme se : 
uns wart von weter nie so we, 
uns was der tot vil nach beschert, 
wir haben den lip vil küme eruert/ 820 

er spradi nü lat die Tische wesen : 
i got lob iah daz ir sit genesen/ 
Und also st komen an daz stat, 
der abbet im do sagen bat, 

er sprach waz ez möhte sin: 825 

da meinde er daz väzzelin 
daz mit dem gwaude was gespreit. 903. 
diu vrage was in beiden leit, ilryrh. ;^ //*;: 
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und sprachen wes ein Iierre 
- fraget^ also verre 830 

i /' umb armer liute saclie 

in beiden ze ungemache. 

do reicht er dar mit dem Stabe, 

daz gewant warf er abe 

und sach daz wenige yaz. 835 

er sprach 'wa namet ir daz?^ 

nü gedähtens maneger lügen, 

wie s! den abbet betrügen, 

und wolden imz entsaget han, 

und haeten daz ouch wol getan, 840 

wan daz ers wart innen 

von unsers herren minnen. 
Do er die vrage wolde l^n 

und wider in sin kloster gän, 

do erweinde dez kint vil lute 845 

und kunte dem gotes trute 

daz ez da [inne| waere. 

do sprach der gewaere 

^hie ist ein kint inne. 

sagt mir in der minne, 850 

wa habet irz genomen? 

wie ist ez iu zuo komen? 
/«d daz wil ich wizzen, credfmich.* h\%^ ^^^t. 

do bedahten st sich , 

und sagten im als ich lu e, 5*^2. S55 

wie si ez vunden üf dem se. 

nu hiez erz hevei lif den sant 

unde loesen abe diu baut. 

do sah er ligen dar inn« 

seltsaene gewinne, :Vv.^, >^^^ ^''^V^ A -*^^y ^^ 

ein kint, daz im sin herze jach '^^^ ^?^' 

daz er so schoenez nie gesach. 
Der eilende weise, 
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wand er debeine vreise V*7^^- 

gefurbteu niene künde, 865 

mit einem süezen munde 

so lachet er den abbet an. 

und ako der gelerte man 

an stner tavele gelas 

wie daz kint geborn was, /• rf//f. 870 

daz man ez noch toufen solde 

unde ziehen mit dem golde, 

daz künde er wol Terswigen. 

ze gote begunde er nigen, 

ze bimel huop er tougen 875 

die hende und diu ougeu^ 
und lobete got des fundes 

und des kindes gesundes. 
Daz kindelin st vundeu 
mit phelle bewunden> ;. ^3^- 860 

geworht ze Alexandrfe. 
nu Westen ez die drie: 
ezn wart iurbaz niht geseit. 
ouch sagt uns diu warheit 

▼on den viscbseren 885 

daz st gebruoder waeren. 
die muosten im beide 
mit triwen und mit eide 
tU wol bestaeten daz, 
si ensagtenz nimmer fürbaz. 890 

Die bruoder waren ungelich, 
der eine arm, der ander rieh, 
der arme bt dem kloster saz, 
der riebe wol bin dan baz 

Tol über einer miie sil. 896 

der arme bete kinde vil: 
-der riebe nie kein kint gewao, 
wan ein tobter, diu hete man. 
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nu wart der abbet eneio 

vil guoter fuoge mit den zweio^ 900 

daz sich der armer, man 

nseme daz kiot an 

und daz da nahen bt im znge, 

und den liuten alsus lüge^ 

swer in ze deheiner stunde 905 

fragen begunde 

vra er daz kint het genomen, 

daz ez im waere komen 

von sfnes bruoder tohter 

(deheinen list enmohter 910 

erdenken so gefiiegen); 

unde daz si ez trüegen, 

80 st wol gebiten sit ^vk. f^^ •^-^ 

unze nach der messezft, 

und man den abbet haste 915 

daz er so wol tsete 

und daz kint selbe toufte 

und da mite im koufte 

got umb diensthaften muot. 
r ^^- der rat was geuuoc guot. 920 

Do nam der abbet da den rat^ «os-sri. '. 5^5. 

golt und sfdtne wat, 

und gab dem armen do zehant, 

der sich des kiudes underwant, 

zwo marke von golde, 925 

da mit erz zielten solde; 

dem andern eine marke^ 

daz er ez haele starke. 

daz ander truog er von dan, 

der vil saelige man, 930 

TÜ wol gehielt er im daz. 

deswar erne mohte baz ; 

wand erz ze gwinne kerte, . *.,/ y.u<K^*-*^^ i f'^^lj 
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UDZ er imz \rol gemerte. 

Der aniie vischser des nilit liez 935 

em tsete als in sto herre hiez. 

do im der initter tac quam, I^V^^ 

daz kint er ao den arm nam: 

sfo yvip gie im allez mite 

naeh gebiurltcbem site. 940 

ze kloster, da er den abbet sach 

l)i stnen bruedern, er sprach 

^lierre^ iu sendent ditzo kint 

Hute die iu i^illic sint, 

mtnVs bruoder tohter unde ir man, 945 

und gloubent starke dar an, 

ob ir ez selbe toufet, 

dem kinde si gekoufet 

da mit ein saeligez leben, 

und ruocht im iwern namen geben.* 950 

Diu bete was der münche spot. 

st sprächen *seht (so helfe in got) <^-^ ^^.^yJ'M^ i^UJi^«^ 

ze disem biurischem man, ^*^' 

"wie wol er stne rede kan/ 

der herre enphie die rede wol, 955 

als der diemüete sol. 
do er daz kindelin gesacli, 
vor siner bruoderscliaft er jach 
'ez ist ein so schoene kint: 
Lu%^^ »^* I? ^^P. gotes hüses sint, ^^^^»^•^ 960 

deswär wir suln inz niht versagen/ 
daz kint hiöz er ze toufe tragen, 
er huop ez selbe und hiez ez sus, 
nach stnem namen, Gregorjus. 

Do daz kint die toufe enphie, 965 

der abbet sprach 'sit ich nu hie 
sin geistlich Tater worden bin, 
durch mines heiles geiiiin 
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SO m\ ich ez iemmer han 

(ez ist so saeleclfch getAo) 970 

vil gern an mines kindes stat.* 

yU minnecifcli er do bat 

den sinen viscLaere 

daz er sin vltzec waere: 

er sprach 'nu ziuch mirz schone, 975 

daz ich dirs iinmer lone.* 

daz kint hülfen starke 

die stne zwo marke, gis". 

daz man stn deste baz phlac : 

ouch lie der herre unmanegen tac 980 

erne wolde selbe spehen 

wie daz kint wa&re besehen. i^u^ 

Do der vischaere und stn wtp 
über des süezen kindes Up 

so rehte vlizec waren 985 

unz ze sehs jaren, 
der abbet nam ez do von in 
zuo im in daz kloster hin, 
und kleidet ez mit solher wat 
diu pfefltclien stat, 990 

und hiez ez diu buoch leren, 
swaz ze triwen unde ze eren 
und ze frümkheit gezoch, 
wie lützel ez da von vloch! 
wie gerne ez ane siege mit bete 995 

sfnes meisters -willen tete ! 
ez enlie sich niht betragen 
ezn wolde djngelfches ? ragen 
diu guot ze wizzenne sint, 
als ein sseligez kint. 1000 

Diu kint diu vor drin jaren 
zuo gesetzet waren, 
mit kunst ez diu so schiere erruor inV '«^'v 
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daz der meister selbe swuor 

er gesseli von aller hande tugent 1005 

nie so sinnerfche jugent. 

er was (da enliuge ich iu nilit an) 

der jar ein kint, der witze ein man. 

An stme einleften järe 
done was ze wäre . 1010 

kein bezzer gramaticus 
dan daz kint Gregorjus« 
dar nach in den jaren drin 
fi^i. d6 gebezzert sich sfn sin n»^ |iU*v^ (^fj^^^^^AuA 
also daz im divinitas 1015 

gar durhliuhtet was: 
diu kunst ist von der gotlieit. - 
swaz im für wart geleit 
daz l!p und sele frumen(^t, 
des ergreif er ie den besten list. 1020 

dar nach las er von legibus, 
und daz kint wart alsus 
in dem selben liste 
ein edel legiste ; 

diu kunst spricbet von der e. 1025 

er hete noch gelernet me, 
wan daz er wart girret dran 
als ich iu wol gesagen kan. 

E leit der vischaere 
von armuot groze swsere. 1030 

sine huobe lägen üf dem se : 
des wart sim übe dicke we, 
wand er sich küme nerte, 
stniu kint erwerte 

dem bitterem hunger alle tage 10^5 

niewan mit sinem bejage, 
e er daz kint funde. 
euch wart da zestuode 
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wol gesenftet sfa leben. 

do im wurden gegeben 1040 

von golde zwo marke^ 
ionH^ do bezzerten sich starke 
alle sine sache 
t/Tic^<^ 2in gereite und an gemacliö*^ . (f^UfS. 

nu enlie sin ungewizzen wlp . / . 1045 

nie geruowen jr lip ff«u««/ ti. ■ 

von täglicher vräge. 

si sazte im manege.lAge. .•:< 

beidia spate unde vruo 

mit ir listen dar zuo . :.v « -1050 

wie si daz vernaeme .■'■.):■. 

von wanne daz kint qtüseme« 
YÜ manegen eit si im. swoor . ^ ^ n*^ ^ *^ ^ 
ünz daz si an im ervuor .. ; ,. 
- Yon wanne im daz golt was kernen) 1055 

als ir wol hat Yernomenp. >. 

do daz wip wol bevant 

daz ez niemen was erkaat ; • 

wer Gregorjus waere> u. 

.nune braht^siz niht ze. meere, : 1060 

und truog ez schone, daz. ist war, 
unz an sia fünfzebende far. 

Nu het diu yrowe Sselikheit • 
allen wls an in geleit 

ir vü staetigez marp. 1065 

er was schoene, er was starc> 
er was getriu unde guot 

I 

und hate gedulticlichen muot. 

er hate künste genuoge, 

zuht unde fuoge. , 1070 

er hate unredelichen zorn 

mit senften muote verkorn. 

alle tage er friunt gewan, 
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und verlos dar under nieman. 
ttoe Treude und sto klagen 1075 

kund er ze rebter maze tragen, i}^. 
lere was er undertan, 
und mute des er mohte han, 
swä er solde, 

zage swa er wolde, 1080 

den kinden ze maze, " 

üf der wtsen straze. 
stn wort gewan nie wfiQhwwau^e; 
ern tet niht ane fiirgedfint, 

als im diu wtslieit gebot: • 1085 

desn wart er nie scbamrot 
Yon deheiner siner getat« 
er suocbte gnade nnde t^ 
zallen ziten ane got, 
und bebielt 8tark& stn gebol. lOÖO 

Got erloubte dem W^nscb^ über ta 
daz er üb unde sin 

meistert nach stm wevde* 

■ — _. . . -^ 

swa von ouch uf der erdff 

deheinem man ze loben gescbibi, 1095 

desn gebrast im nibt. / 

der Wunsch bet in. gemeistert s6 

daz er stn was ze kiode vre, - ^»^ >im* fh^^ A^-« v>.j'«w,\ 

wände er nibts an im vergaz : 

er beten gescbaffet, kunder, baz. 1100 

die liute dem knappen jSben, kyy*A<~ Ai«. ; 

alle dien gesaben, 

daz von viscbaere 

nie geborn waere 

kein jungelinc-so sselden rtcb : % 1105 

ez wsere barte scbädeltch ^hi^* ^> 

t- - ■ . - » 

daz man in nibt inähte 1324. 
geprtsen Ton gesläbte: 
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unde jähen des te statte, ij'a-j. 

ob erz an der geburte liaete^ 1110 

so waer«* woF ein rfclre lan^t 

ze stner frümkheit bewarf. 

Nu geviel ez eines tages sus 
daz der knabe Gregoipjü* 

mit sfnen spilgnozen quam - 1115 

da si spilnes gezam. 
DU gefuogte ein ^ondeiitch gesdviftt 
(ezn kom von sfnem "vrilleh iiilit), 

er getet da» ^r.-^->^«^ -'>*^ « ^ }y V^^ 

des visclisers kinde also Vf^ 1120 

daz ez weinen begatr. 
sus lief ez scbriende dan. 
als diu muoter daz yerndHi 
daz ez sus weinende qxMirt, 

ir kinde sf gegenifef. 1125 

in grozen unsiten st rief 
v//jf, *sidi, wie weinest da sus?' • ^/V)» /»ii«^. 

*da sluoc mich Gregorju»,* , 

'war umbe bat er dich- gesl^it?^ 
'muoter, ich kan dirs nibt -gesagen/ 1130 

'sich her^ taete du im iht?* 
'muoter, weizgot nein ich nihf/ 
'war ist er nü?* 'bfme se/ 
sf sprach 'we mir armer, w^!' 
er tumber gouch vil betrogen! 1135 

bun ich daz an im erzogen 
daz er mir bliwet mfn kint^,. ^ minv-.' 
so wol s! hie gefricmt smt^? ^rtiJKpu ^^^mx^. W^r« 

dfnen friunden zimet daz niht wol ^ ^^fj^fr^^ «/./i;^ 

daz ich diz laster dulden sol 1140 

Ton einem so gewanten man, n^r. 
der nie mage hie gewan. 
daz dich tet gebli^eA der 

3* 
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<t>J^^u^ 7«^ ^er »ich bat Terrunnen her, 

daz ist mir iemmer leit. ^^. 1145 

wan daz man imz durch got vertreit, 

man dult ez tu unlange Trist. 

Jane \reiz nieman wer er ist. 

und ist daz icli leben sol, 

ich sag ez^al der werlte wol 1150 

daz er ein funtkint ist 

(so helfe mir der lieilic Krist), 7* ^ ^itAt Je,>/ 
w l^lHu^ljoax. sme hohe er nü sf ge^ezzen. 

des bat er vil gar vergezzen 

daz er so jaemerüche wart 1155 

Yunden in ein vaz verspart 

in einer barke üf dem se. 

sol er mtm kinde tuon we, 

man dultet ez unlange vrist. ^ \^'^. 
Jane weiz bie nieman wer er ist. 11 ((0 

we mir, wes ist im gedaht? 
der tiuvel bat in her brabt 
mir ze einer barnscbar. 
ja erkenne ich sin geverte gar, 
er funden dürftige, zsjtf, in$, 11G5 

^>vA wan wolde er daz man verswige iv*^««^^ ^ »^Kj/ '^ J*'' 

sin scbäntltcbe sache ? l /f l v«w -^ 

/ so lebt er mit gemache. 

die Tische sin verwazen, 

daz sin niene vrazen, 1170 

do er üf den se geworfen wart 1 
er ergreif ein sselige Tart, 
do er dinem vater zuo quam, 
wan daz in der abbet nam 
und sin almuosensere Ist, 1175 

so müese er uns, wizze Krist^ 
anders undertaenic sin: 
er müese uns rinder unde svi^ia ^. tj.jie^'^. 
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triben üz unde in. 

war tet din Tater siaen sin, IISO 

do er in mit frostiger hant 

iif dem ^gemeinen^ se Tant, 

daz er in dem abbte liez 

und in im selben niene hiez 

dienen sam durch allez reht 1185 

taet sin schale und sin kneht?' 

Gregorjus, do er daz kint gesluoc, 
dar umbe was er riwec gnuoc, 
und lief im bin ze hüse nach, 
dar umbe was im also gach 1190 

daz er des sere vorhte 
daz im daz kint entworhte 
siner ammen minne. 
nu erhörte er st dar inne 

schelten ane maze. 1195 

nu gestuont er an der stmze 
unz er den itwiz vernani 
und unwizzer dinge quam -wn-^n^^^nAt^ ^ 
gar an ein ende, 

daz er eilende 1200 

wsere in dem lande, 
wau si in ofte nande. 
stn vreude wart verborgen 
in disen niwen sorgen. 

er gedahte grozer swaere, 1205 

ob disiu rede waere 
ein lüge ode ein warheit, 
die sin amme bete geseit, 
unde gähte do zehant 

ze kloster, da er den abbet vant, . 1210 

und nam den getriwen man 
TOD den liuteo sunder hin dan. 

Et sprach Sil lieber herre. 
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ich kau iu nilit so verre 

guadeo mit dem munde, 1215 

als, ob ich kuude, 

Jr*,;.?)vi/u^. vil gerne taete. 

^ ^5^/. nu belibe ich dar aii staete 

daz ich unz an mtos ende« zil 
den dar umbe bitten wil 1220 

der deheiner guqttat 
. niemer ungeionet iat, 
daz er iu des ione 
mit der himelisclien krone^r 
VuVk?*^. Ö^^^*^ ^^* '*^** ^^^* michel reht) fuuJj 1225 



'^^ daz ir mich eilenden kneht 

von einem Funden kinde 

für allez iwer gesinde 

to zärtlichen habt erzogen. 

leider ich bin des betrogen, 1230 

lehn bin niht der ich wände «?n. 

nu sult ir, lieber herre min, 
'/ mir durch got gebieten. 

ich sol und muoz mich nieten 

not und angest (daz ist reht) 1235 

als ein eilender kneht. 

Mir hat min amme des verjeheu 

(in einem zorn ist daz gesdiehen) 

daz ich ein funtkint bin. 

beidiu lip unde sin 1240 

benimt mir diu unere, 

vernim ichs iemmer m^re. 

lehn hoeres weizgot niht me, 
'*JMf,Zni.'2JlU\ waiCd^ch iht langer hie beste. 

ja vinde ich eteswA daz lant 1245 

da daz niemen ist erkant 

wie ich her komeu bin. 

ich hau die kunst nnd euch den «in, 
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ifh. ich gnise wol, uAd wil ez got. 
so sere fürhte ich den spät: 
ich wold e stp d& niettien bt, 
e daz ich über dise vrist 
belibe liie zc lande, 
ja Tertrfbet mich diu schände, 
diu ^fp siot so unterddgt^: 
' stt si ez iemen h^t gesagt, 
so wizzeo ez vil schiere 
drie unde Tiere 

und dar nach alle die hie sint.' 
der abbet sprach ^vil liebez kint, 
nü hoere : ich wil dir raten irol, 
als ich mtm lieben sune sol, 
den icli-von kinde gezogen hlin. 
got hat vil Yfol zuo dir getan, 
der an Itbe unde an sinnen 
hat von stnen minnen 
CuTÄXJt: <*»<• vil vrte wal gegeben, 
daz dii nu selbe dfn leben 
inaht koufen unde keren 
ze schänden ode ze eren. 
nü muost du disen strit, 
in disen jaren, dirre ztt, 
under disen beiden 
nach diner kür scheiden; 
swaz du dir m\ erwerben, 
genesen ode sterben, 
daz du des nu beginnen soU. 
sun, nu wis dir selben holtj 
und volge miner lere 
(so hast du tugent und ere 
für laster und für spot erkorn), 
daz dir durch dinen tumben zorn 
der werke iht werde so gach 
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le^ daz ^z dich geriwe dar nach. 

Du bist ein saelic jaogeliiic,' 1285 

ze MTunscIie steat dir dtoiu dinc, 
dfo begin ist harte gaot, 
die liute trageot dir holden muot 
die in disen landen siat. 
DU Yolge mir, min liebez kiot. 1290 

du bist der pfafheit gewon: 
nü enziuch dich niht da von. 
du wirst der buoche wtse: 
vor alter bin ich grtse, 

mtn Itp ist schiere gelegen : 1295 

nu vril ich dir ftir vtkt y&rj^eg^ 
daz ich dir nu erwirbe, 
swenu ich dar nach erstirbe, 
umb unser samenunge, 

alte unde junge, 1300 

daz st dich nement ze herren. 
DU waz mac dir gewerren 
einer toerin klaffen? 
ich kan daz wol geschaffen 

daz diu rede fiir dise siunt 1305 

nimmer kumt vür ir munt.' 

Gregorjus sprach ^herre, 
ir habet got vil veiTe 
an mir armen geret 
/y und iwer heil gemeret 1310 

und nu daz beste für geleit. i'^f. 
DU ist mir min tumpheit 
also sere erbolgen, 
sine lat mich iu niht volgen. 
mich tribent dise sacbe jt<^i^' 1315 

ze minem ungemache 
uz disem lande, 
diu eine ist diu schände 
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die ich yod itwize hau. 

diu ander ist also getao, 1320 

diu mich ouch verjaget hin. 

ich weiz nü daz ich nienen bio ' 

djsse Tischaeres kint: 

nu waz ob mtoe Triunt sint 

TOD solhem gesiebte ' 1325 

daz ich wol werden mehte lity. 

rfter^ ob ich haete 

den willn und daz gersete? 

ez was ie mtn wille und mtn muot, 
^ir^a. haet ich die burt und daz guot, 1330 

ich wurde gerne ritter^ Jir*^'^^/V* 

daz sueze honec ist bitter 

einem iegltchen man 

der ez niezen niene kan. 
/ ir habt daz süezeste leben 1335 

y daz got der werlde hat gegeben ; 

swer imz ze rehte hat erkorn, 

der ist saelic geborn. 

ich belibe liie Ifhte staete, 

ob ich den willen hsßte 1340 

des ich leider nlht enhan. 

ze riterschefte stet min wan.* 
^Sun, din rede entst niht guot: 

durch got bekere dinen muot. 

swer sich von phafTen bilde 1345 

gote gemachet wilde 

unde rfterschaft begat^ 
I der muoz mit maneger missetat 

verwurken sele unde Hp. 

swelch man ode wfp 1350 

sich von gote gewendet, 

der Wirt dk von geschendet ^ 

und der helle verselt» 
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SUD, ich bete dich erweit 

ze einem gotes kinde: 1355 

ob ich ez an dir fiade, 

des wii ich immer wesen ? r6.' 

Gregoijus antwurt im do 

'Riterschaft das ist ein leben, 

der im die maze kan gegeben, 1*76. zio«. 13(K) 

sone mac niemen l>az genesen. '2%^. 
; er mac gptes riter gerner wesen 
,jdann ein betrogener klostermaa/ 

'sun, nü fiirhte ich dhi dar an. 

dune kanst ze rtterschaft niht: 1365 

so man dich danne gesiht 

umbehendeclichen riten, 

so muost du ze allen ztten 

dulten ander riter spot. 

noch erwint, vil lieber snn, durch gof.^ 1370 

^ *herre, ich bin ein junger man 

und lerne des ich niht enkan. 
' swar ich die sinne wenden wil, 
I des dunkt mich, idi gelernes vi!.* 
X 'Sun, mir saget vil maneges mnnt, 1376 

dem ze riterschaft ist kunt^ 

swer ze schuole beiibe 

nnz er da vertrihe 

ungeriten zwelf jär, 

der müeze iemmer fiir war 13^ 

gebaren nach den phaffen. 

du bist vil wol geschaffen 

ze einem gotes kinde 

und ze koroesiude: 

diu kutte gestuont nie manne baz/ ■ 1383 

*herre, nu versuochet das, 

und gei)et mir riterliche wat : 

deswar ob st mir missestat, 
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so gan ich ir eim andern man 

und lege die kutten wider an. 1390 

berre, iu ist vii wAr geseit: 

ez bedarf vil wol gewonbeit 

«wer guot rtter wesen sol. 

ouch liao ich ez gelernet wol 

von kinde in mfnem muote bie: 1395 

ezn kom üz mfnem sinne nie. ^ 

ich sage iu, sit der stunde 
\ daz icb bedenken künde 

beidiu übel unde guot, 

80 stuont ze riterscliaft mtn muot. 1400 

Icbn wart nie mit gedanke 
I ein Beier noch ein Franke« "^F^f* >*^**' v,«»f A%. TJu)aJ 

I sweicb riter ze Henegöu, 7^^»*-^ i3 

y ^vy Ü^ I ze Brabant und ze Haspengöu, ^m^nj^-t*^ f?^ kUsj^M 
^'*^^'*^'*^ze orse ie aller beste gesaz, 1405 

SO kan icliz mit gedanken baz. 

berre, swaz icb der i>uocbe kan, 

dane gerou micb nie niht an 

und künde ir gerne mere: 

iedocb so man mich sere 1410 

ie unz ber ze den buochen twanc^ 

so turnierte ie mtn gedanc. *.^/» ^»^-t^'it,yo^j. 

so man micb ze den buocben wente, 

wie sere sieb mfn herze sente 

und min gedanc spiite \A\k 

gegen einem schilte! 

ouch was mir ie vil ger 

für den griOel zuo dem sper, 

liir die veiler ze dem swerte. 

des selljen icli ie gerte. 1420 

Minen gedanken wart \\w baz 

dnnne so icb ze orse gesaz 

und den schilt ze halse genam, 
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uud daz 8per als ez gezain, 
und daz undern arm gesluoc, = 1425 

und mich daz ors von Sprüngen truoc. 
so liez ich schenke! fliegen: 
die künde ich so gebiegen 
daz ich daz ors mit sporn siuoc, 
ze den lanken noch in den buoc, 1490 

da hinder eines fingers breit 
j^^ l da der surzengel ist geleit. 

neben der mane vlugen diu bein, 
ob des satels ich schein 

als^ich waere gemalet dar, 1455 

ders möhte hän genomen war. 
\ mit guoter gehabe ich reit, 
t ane des Itbes arbeit: 
ich gab im so senften gUmpl' 
als ez w^re min schimpf. 1440 

und so ich mich mit dem sper vleiz 
üf ein langez puneiz, 1^^*^. 
so künde ich vrol gewendeu 
daz ors ze beiden henden. 

gejustiert ich ie mdev den man, 1446 

da gevalte ich nie an, 
m2n merken wurde wol bewant 
ze den vier nageln gegen der haut, 
nü helfet, lieber herre, mir 

daz ich die riterliche gir 1450 

mit werken müeze began: 
so habt ir wol zuo mir getan.* 
/ *Sun, du hast mir vil geseit, 
manic diusch wort für geleit, 
daz mich sere umbe dich 1455 

wundern muoz, erede midi, SSi. 
und weiz nilit war zuo ez sol, 
und vernseme kriechisch als wol. 
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unser mcister, der dfo pblac 

mit lere unz an disen tac^ 1460 

▼on dem hast das nilit vernomen. 

Ton swanne si dir zuo sint komen^ 

du bist, daz merke ich wol dar an, 

des muotes niht ein klosterman. 

nü wil ich dichs niht wenden me. 1465 

got gebe daz ez dir.wol .erge^ 

und gebe dir durch stne kraft 

heil zuo dtner rlterschaft.' 

Nü schuof er daz man im soeit 
Ton dem selben phelle kleit, ifdo. .. 1470 

den er da bf im vant: 
ezn kom nie bezzer^e in daz lant. 
er sach'daz wol daz im was gacli, 
unde machte in dar nach 
^3. i^r^lf. rtter als im wol tobte 1475 

und als er schierste mohte» .;, 

Gregorjus, do er ze rtter wart, 
do heter im dannoch niht enbart ^^^ 
umb sine ta?el und umb stn golt. 92/ ^ ,- 
er was im so starke holt 1460 

daz erz in hal durch einen list. 
«r gedaht ^sit er nu rUer ist 
und er des guotes niene hat, 
so hoert er lihte mtnen rat 

und hübet noch dur guot gemach/ 1485 

er versuocht ez aber unde sprach 
^noch blfp, lieber sun, bt min 
deswar ich gefiiege dir 
ein also rtche hirat 

diu wol nach dtnem willen stAt, 1490 

unde gib dir al.die vrist 
daz du vil schone varende bist« 
du hast gewunnen riters namen: 
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muost du dich dtoer armaot schämen, 

nü inraz toue dfo rfterschafr, 1495 

dune hetes gootes die kraflt? 

nü kumst du in dehein lant 

da du iemen stet erkant: 

dane hast du vriuntnoch forder habe: /./5>«. 

sich, da Tecdirbest du ahe« 1500 

noch bekere dtoen mnot, 

unde belfp : das ist dur guot/ 

Gregoijus sprach *herre, 
versuochetz niht so i^erre. 

wold ich gemach iiir ere, 1505 

so volgte ich iwer lere 
und lieze nider mtoen miiot: 
wan mfn gemaeh wser hie tu guot. ■' 

ja tuot ez manegem grozen schaden 
der der habe ist überladen: > 1510 

der verlit sich durch gemach; 
daz dem armen nie geschach, 
der da reht ist gemuot: 
wände er waget nmbe guot 
' den Itp manegen enden, 1515 

wie möht er baz genenden? 'Jy. atwknih^ 

wan ob er sich gewirden kan, 
so wirt er ein saelic man* 
wider die Hute und über diu lant 
für manegen herren erkant. 1520 

Daz ich heize ein arm man^ 
^k bin ich unschuldec an. 
; ich trage sl alle samt hie, 
i die habe die mir mfn vater lie. 
stt ez mir nu $6 geziuhet 1525 

daz diu Saelde von mir vliuhet 
unde ich niewan ir gruoz 
mit fr^mkheit verdienen mnoz, 
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deswar leb kan st wol erjagen, 

sine welle sieb mir mh versagen . . J530 

dsD st sieb deheime teroagte 

der st ze rebte j^te. 

sus sol man st erloufeo, 

mit grozem kumber erkoufeo. :>- ■ * 

daoe zwfrel icb nilit ao, . > • 1535 

wd ieb ein rebte fr^m mai» 

an übe gnde an sina«, : ' 

icb gediene wol ir minne? 

unde bin icb aber ein «»ge^ ' 

so müeze icb nienmier dirfe XH^e >i • 1540 

geleben^ so icb Jiionen kere. 

waz sold ieb danne mere? 

ob icb mit rehter arbeit, 

mit sinne und mit maabeit, 

erwirbe gnot und ^re^ • . 1545 

des prtset man micli mere 

dan dem stn vater wunder lie 

und daz mit schänden zergie^i 

Wes bedarf ieb me danoe ich haiiK 
mtniu ors sint guot und wol get^n^ i550 

mtne knappen biderbe ünde gnot 
unde babent getriwet» muot: 
icb bin ze baroascbe wol : 
swl^ man guot bejagen sol, 

da getruwe ieb barte wol genesen. i556 

ditz sol der rede ein ende wete». 
berre, iweren gnaden st genigen 
und des mit hulden verzigen 
daz icb ibt langer bie bestew' 
^sun, so wil icb dich nihl roe 1560 

sümen fiir dise Trist 
(icb sibe wol daz dir emest ist), 
swie ungern icb dtn enlier. 
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lieber sud, du ginc her: 

waD ich \?il dich sehen (an 1565 

vaz ich nodi dlnes dinges han«* 
Sus fuort in der getriwe man 

vil sere ifreinende dan 

üf eine kemenäten 

die er vil "wol beraten 1570 

mit stdtner waete vant, 

unde gab im in die hant 

sine ta?el, daz er las $(;i^. 

vrie allem sfnem dinge uras. 

des wart er tnirec unde ?r6. 1575 

sto triiren schuof sich also 331, 

als ich iu hie künde: 

er weinde tou der sünde, 
dft er inne was gebom. 

dli wider hat er im erkorn w/jtj.^ 1580 

guote vreude dar abe, 
n^9, von hober burj;, von richer habe^ 
der er e nibt enweste. 
DÜ sprach der triwen veste 
der stn herre was gewesen 1585 

*sun> DU hast du wol gelesen 
daz ich dich unz her hän verdagt: 
dfn tavel bat dirz wol gesagt, 
nü han ich mit dem golde 

geboret als ich solde 1590 

nlich dfner muoter geböte» 
. ich han dirz in gote 
r^^3 gemeret harte starke. 

fiinfzec und hundert marke 

die hAn wir dir gewunnen, , 1595 

swie übel wirz kunnen. 

/. .-. \. ' 

von sibenzelm sit dei^ stunden, 
daz wir dich erste funden. 
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ich gap in dii, und i^it!Qle,. ?.. 
.. die dich mir b^^hte»^ d^iHii^o; ..,; :! :! .1600 
, alsu« vil ist dtn^.b^e:.: -l.i/ . . : 

da hegest du dipV.^iiiij.Ji^nyieV/ateo? :■.'•:■. 

zuo anderm gewione^ li : ..: i.m . , '* 

hast du delieioe sinn^,*i •; = : . ^^ .■. / • ■); :■■ -; 
. j. Do antwuite im Gre^orju« . : •. i i-. . '^ • 1606 

vil sere weioende su?,' :vTt-. ■ . - . «^ 

*owe, Til lieber herre, i:, s.i 
( -iiry, ich bio ver?a11mi verte.: ; '; . >^ 

^ne alle mfne schulde..,,- • ;..>.. >: -' 

.! wie sol ich gote« holde; .[ ;-.«i ,.»'... . . • — 1610 

gewinnen nach dfft.on^ßetiiL. u i.!. -^ 

diu hie von mir gescbrih^ fftat?^ 

*vU lieber sun, daz sag ich: dir. 

deswär, daz geloube mir, ; . . .'. , . "^ 

gestest du bi der rttexachaft, 1615 

sidi, so meret «ich: diu kvaftit : 
i3Vd ' dtner tägelfchen missetat^: 

unde enwirt dfn niemmer icät. 

da von so la dfn irrekheit • '. 
.;die du an dich hast gdeit^' . '> 1620 

unde diene gote hie. 

j^e übersach er dienest nie. . 

8un, nü stant im hie ze kiaige^ 

und verkoufe dfne kume.tagd 

umb daz ewige leben« ' 1625 

sun, den rat wil ich dir. gdlieii. .. 
*Owe, lieber herre^ 

j^ ist mtn gir noch merre 

zuo der werlte denne & 

ichn geruowe niemer me 1650 

und wil iemmer varnde stn, i 

mim tuo noch gotes gnade schtn 

von wanne ich st ode wer.* 
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. ■ , , '»UD, des bewbe iÜcK«l*r "" • '■ 

*i\ der dich nack Im ]gfeMkle( liÄt, ■ ' '■'■ 1635 
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stt du nu Terwirfest mfo^u rM/ 
Eio scbrf Wim tei g^reife»' 

du man im in leite 

zem übe Yollecltchen rät,- 
«OUsptse, stn golt, stnft^ wftt. 1640 

and do er ze scbeffe gie^ ' ' :- >< 

der abbet begab in nie ■ > : < i : 

unz daz er an daz schel getrat.- •>" ' ' 

alsus rum^t er daz stat.'^'" ' "^ 

•■'••» swie sere st gescheiden * tttgeot ' ' ' ■ ' ' ' 1645 
iHT under altr^und unMr' jügedt^ '■'■ 

so ergie doch Vcü in beldeiK. 

ein jsemerltcbez sehtttdeii-. ^ ' ' ; i!--:: "f' 

sine mobten der ougetf • ' 
."i.^lein ander niht veribugeB^ ' ^'i^^^L* •'^' :1650 

unz sf sich vor dcikn' bi«^n s^ 

enmohten undersebei^ md/- <-- ' ''■ 

Nu bot der eilende -^ 

herze unde hende ' . ': •' ,!' 

': < ;ze hunel und bat vü verre •■ - 1655 

daz in unser herre •' - 

vtste in etteltch lant 

da stn Tart \iaere bewant. ^^ ^u-^cJti . 

er gebot den marpsereS" " '•' >' 

fdaz sf den ünden waere» 1660 

nach ir willen imdort^^ 

und daz schef liezen gäo ' 

swar ez die winde lerten^ 

und anders niene kerten. 

ein Stare wint in do wsete: ^^ 1665 

der bleip in do stdete, 

und wurden in til kurzen tagen 

▼on einem sturmweter geslagen ' 
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üf stner muoter knt. 

daz was verliert und verbrtiiit/'^ ' * ' jgyo 

/j, Vv \^ als ich in e gesaget Lan, 

;j2H^ 

.cjLw mewan ir lioubetstat, * ,/.]./ .!,iii 

*^^J?»»«/iKdiu ouch mit kaml>el> '^aV besät. ' ■ ^ '' 



^/jfW«^ V ^^ ^^ ^" ^ gesaget Lan, ^ '■'•••i' -Ji i • 
iJt^ d«E ir niht mere wart Vejflid ' ' " • ^ ■ 



nAAAs 



"*"' ^^«Mnd als er die 'st^t an lerslidi,' ' ' ' ^' "'^ 1575 
swo. den rirÄWirtTd^ d<i sprach " '' 



■ .1« r . . • 1, . , 
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daz st dar it-an^ten 
und die segel sancteir. 

Do die burgait; iäbeb 
daz schef dar ziiö gÄheri, . »: 1 ., ^^^ 

nü sazten st sich tbit her ■ '* " '^ • ' ■ 
disem scheffe ze we^l^' ' '• ' ^ ' "" -' - 

nu zeigte in der dii^nde "' ' '^ •: ^ 

und fragt. die burgöSife ^* ' * ^ '^ ' ' l>/.i ^^^ 
wäz ir angest ws^rel.' - ''*'• ' '' ■'' ''^-^^ »'^i .'^'*'l-> * 
des nam st besundW^'' '-'^ ^'';' ^^^ 

alle michei wunder^' ' ' • 'li/ .. • .v 

von wannen der herre * ' '^'^' '' ' 

gevam waer so verrö ^ ^^ ' - ■'-■' i^qq 

daz er des niene weste. *' *. j: :• .'. 

ir einer der beste "' ' 
ntidersagt im vil gar, 
jrj-C als ich iu e^ waz in war. 

Als er ir not Häte vemöm^rf,/ ■ •' 1595 

er spradi *s6 bin ictj rehte koA^ri. ' ' ^" '^ * *' 
daz ist des ich got*ie b^t, ' ' " ' ^*' 

daz er mich sande an die stat '" 

d& idi ze tuone fnnde, " ' '' ' • 

daz ich mfn junge stunde ' '' ' ' 170o 

niht mnezec laege, ^ • ■ 
da man urJiuges phiaege. " 

geruochet es diu vrowe mtn, ' 
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ich wü gerhe ir soldenier »fo.! ;„,..;, , ;, ,;, 

Nu sahens daz er waere ... . .-., ,, ,. , r. 1705 
^il harte lobebsere .« . . • ,.; .r- j 

an Itbe unde an guote: , . • . ..' 

mit willigem muote ... ,. ,■ ,..„...:. 

wart er geherj)erget^d^.,.: ,, j ; „ ■ .. , . ; 
, ,. diu vrowe was djEjs.jgpst^ jro: ;; ^ ^: j^^, 1710 
doch het sin dannocb. niht fiesdn^q, ,. • 
nu was im dar an wol gescb.^ei): . ; f^ 

den er ze wirte gewan,. ,, ^ ,., . : : ... 
der was ein harte vrum mau. . •:. ^ 
der besten einer von der stat. 1715 

swaz er dem gebot uqde gehat, ,,.. 

daz fuor nach stnem muote. « . :.;k 

- , . :.i ■ . • ■. ^' iil 'tili 

daz galt erm wol mit ^guote. , ^ ,. . ^ ^^^ 
shi zerunge diu was rlche, . i r .f -.J 

., . und doch so bescheideidtche . , , , 1720 

daz im dar under nie sebrast: ^ . ^ 

des wart erm ein ?il wei^dpr ^asl. 
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Do er yernam diu meere 
daz diu yrowe waere . ,. 

schoene junc und ane man, 1725 

del* daz urliuee dar an ■ i i 

und diu ungenade geschach 
daz st den herzogen Terspracfi, 
und daz st ze stsete iioh 
die man versprochen hsete, 1730 

do hset er s! gerne gesehen: .^ 

und wie daz mohte geschehen 
ane missewende^ 
des yrägte der eilende» 

ottch was ir von im geseit 1735 

diu zuht und diu frümkheit 
daz ouch s2 in vil gerne sach ; 
daz selten gaste da geschactu 

■-•kl' t • — 
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Wan daz wa^ -iy Ipllteh mte: 
' ' da erzeigte st mite - ' '^ • 1740 

ir angestltche svaere > '^ « ■ .' mj 

(wao ir was Treude unmaere) : u •. 

er wsere arm ode rlch^ »* j= * •»'- t j. 

gast oderlMilblldl)'^^' - •••''• .••.-♦r'>,; -»' .31.«;// .. 

o.sT! ^en jje gl gj^jj ^jg geseb^V » ■ 0/ 1745 

ezn möht ze münster geacheheii^ " - 
2Ls^ da st sJtuoDt an ir gebete, • ' •'•-.)• 

als st ze allen ztten teCe, ■''*'■■ > ^ '■ '■ -^ » < 

ez benseme ir sUi ode maz. 
- nü riet der wirt dem gaste das :; 1750 

daz er ir truhsaezen ~bal " ■> > 

daz er in brsebte iif ^ ftat :.i.i 

dk er st möbte geseben« *'' 

ditz lie der trubsseciS geMbehen. 
'er nam in eines täges-älc . :.•..- .\. i 1755 

fruo in einer me^lMNett) - '-' :::'!<. 

und fuort in an stner bant -■■.'.■■■ -.1 ; 

da er st an ir gebete vant, - . ..i» 

und lie in st wol bescfaoimen. > ^ 

' der trubsaeze spracb ser yrouwe» - 1760 

yrowe, gruezet disen mao^ 
wand er iu wol gedienea kan«* 
ftir emen gast enrpbies ir kint: ' ■ 
oucb was stn berzifr dar' an bNot 
unde im unkunt gesiioc 1765 

daz in diu selbe vrowe truoc - 

Nu sacb si in vllBeclictieb an' 
und me dan st keinen man 
Tordes ie getsete. 

daz kom von stner wssle. •' -^ 1770 

do st die rebte besacb, 
wider sieb selben si des ftuh^ 
ez wser daz stdfn gewant 
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daz si da mit ir seU>er 4iaoCr. . ' r.: 
zuo ir kinde bet geleit, -•" ? 1T75 

ünde disse gastes kleit, •••«/,•>. ».'i.: 
io geltche begarwft ^i »:,•.: ovi"iir -../' . r^^. 
der güete und der varMi ' '» 
ez waire benamen daz selbaT^fnmi^ ; 
ode daz st von eiaer.liaot ; ;> ,.i r :, 17S0 

geworht wsermi bdde. «jvfi' > i 
daz ermant si ir leide* i t, ■ 

nu bebaget im diu yripiKe.wplj . !:,; -. ^i 
als einem manne ein >wlp -stl^. -i ,-.:i'i.. ••• v- 
i an der nibtes gd^rasM. ? i :,v »:•; vi; ^"^^^ 
oucb bebaget ir der ga^t«! ,v , i'.m^ i u /:. 
baz danne ie maar get«te«- 
daz macbten sfne raete, * . , .\ . .; u ,j: 
der oucb ttoub iEi»ea vem^,.';, .! .,;h 

! daz sf von gotes gehiote scbietf ,1790 

Sus bevalcb in diu goote . ;- . .- »« 

m des trubsaezen baote» i • . 

unde scbieden sieb «a. . . : *... 

stn berze lie er bf ir da, j . .: 

; und vleiz sidi 4ßatß mere ,, :. .? r ü 1796 

üf prls unde uf ere» ../;.«> 

daz er st bäte geseben, / ' . / 

im vras so liebe dran .gescbeben 

daz er sieb dübte vreudertcl^. ;,. • , r .,■ 

nü vant man aller täg^cfr : r.. . r 1^^ 

ritterscbaft vor der stat^ m- ^t ^ 

swie des manne« berze l>af, ./ 

ze orse und ze fuozQ« 

ditz vras sin unmuoze: 

des wart er scbiere m»re» 1805 

swenne die burgaere 

an die vtnde quamep, 

swelben scbaden s2 nameii) 
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so vergie in selteq 4^,^.;...' . u Ji.»;. 
■ cm getaete ie ettewaz ..l; . ^ r;'"^ '- 

dk voD er da wart ze «cUalle 

uod ze prfse für ^f .i^ü^ ;/ ' . ; 
Ditz treip er uf dui atusKlje . oi:t' • 

daz er wesen künde ■. , 

« riter swie er gßrte, ou^v ■■ 

ze sper ode ze «werte. 

als er die kunst ?il gar befant ; . 

tägelicben mit der baof, . ; ; .-. 

und er benamen weste 
• daz er waere der beste , . 

daz er bet eilen uode kr^t 

und ganze kunst ze riterscliafty / -k 

do erste wart sfn vrevele gr&z. . 

wie lützel in der n6t,Terdroz{. :. .. 
,t er was der vi^de bi^el, ... . i : 

lan jagen ein boubt,- ai^ fbibt.eio sageL 
Nu was derllomaere . . i> 

von stner mauheit maere« : 

der berzoge der in daz lant 

bAte Terbert und vcrbrant^ . 

▼il sterker denne ein ander man. 

oucb was dem selben dar an 

so schone geloi 

über elliu diu lant#. 
oucb was daz sin gew^nböt. 
daz er vil dicke reit 
Uurcb justieren für diu tor. 
da tet erz rtterlichen yor: 
wan swelcb eUi iftter guol 
durcb sinen riterltcJiDii iQuot 
her üz justierfÄ. wider in, 
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den fuort er ie gevangeii M^^ ''^ V*>' 
j ze der burgaere gesihte' '•• •'■ '^■*- -? ' *' 1845 
und vorhte st ze iitlite/ - • '•' *•' ' ■■' •' 
des het er also ?il ge^böa - • ''^1 ^^ '"" ' 
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daz io niemen WM'%eUll>^ii 

der in bestüende mere: '• • '' • »''^^'•* ' ^*'-' 

doch versuocht erz dicke si&re.- ' - ' 1850 

Nu erschamte sich <3tegoijtts, - ' '''"<"■ 

daz in ein man fitecis / ' ' ' ' " ' ' 

het geleit ein michel Äer ' ^ ;5i;iW^. **^ '^^ 

gar äu aller slahte wer. ' ' 'j: ' ^ ^^ '- 

da gedäht^ er ofte dar äiii ^ »^ ^^'^ -' ' ^" 1865 

'nü sihe ich dickende ein man 

der zabel sere minnet,- -' 

swenu er daz guot gewinnet' '' ^ ' 
! daz er üf zabel 'w^gen vrilj ' 
i findet er ein glich getefltez i^H, ^ '^^ ' 1860 

•6 duoket^ersiehbärt^ rieht ' 

und ist ouch ein teilungelfch, 

er bestetz üf einen gti6t€^ti tal.- 

nü han ich eines spiles -v^ral, 
V bin et ich so wol ge^üöt • ' • *'-'* 1865 

daz ich mfn nl'ürmez guöt 

frage wider so rtohe hiab^, 

daz ich iemer dar abe ^- 

geeret unde gertcfaet bin,' ' 
. , ^i, -..• ^^t&M der gef«nii;'- 

Ich bin ein ungelobet niany 

und verzagt noch nie dar ad, ' 

ich gedenke dar an alle tag6, 

wie ich die saelde bejage 

daz ich ze vollem lobe geste« 

uu enweiz ich niht wie daz erg^ : 

ichn wage drumbe den Mp,. • 

man hat mich immer fdr eitr wip, 
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und bin der eren betrögönir'^'' •'' -^ -^ '■ 
' ^^^ mag ich nu disen Lerzo^' ' '' '' - '' -i 1880 

üf gotes gnade bestäÄ?''»'-P '•>'-' i> •- 
nu weiz ich doch wold^-ich htü -'^ > • - '> 
Jbeidiu die sterke und den'tnliat ' • ' > ' 
ich wil benamen ditz^jgtebt ' » * ■ "*'''' 
' ' w^gen uf disem spil. * ' ' ■•• J>-^ '"■ 1885 

ja klagt man mich niht'ze vif, l « 'J - 
ob ich tot von im gelige: * ••* ; ; • m: 

ist aber daz ich im an gesige," * • ' - ' 

80 bin ich eren riche •• » - ■^"^^^'^■ 

immer ewecUche. ■ •■• " i ' ■ 1890 

daz wizze man unde Iffrtp^,' '■ • •«: 'i " '.: 
mir ist lieber daz min Ifp ' • '•• 

bescheidenltche ein endo gebe -- '< ^ ^ .-i. *- 
dan daz ich lasterlichen Ifebö;' '" ' • » 

Gregorjus sich des gar bewac •'' • 1895 

daz erz nie deheimen tac ' " :, ■ • 
wolde vristen mere: " ' - ' ■ ' 

durch got und durch <&re' > ; 

woid er Verliesen den Ifp j ^ ' 
ode daz unschuldige ^ip ' • 1900 

loesen von des herren hant •^'''- ' *' 

der ir benomen hat ir lant. 
ditz sagt er nievran einem man- '" ' • 
der im mohte wol dar an ' • ■''';'. 
gefrumen unde gewcftrcte, -■ 1905 

dem oberisten herren : ' • > * • 

er wolde ez nieman me sagen, 
fiiorgen, do ez begnnde tagen, 
do hört er eine messe vruo, 
unde bereite sich dar zuo 1910 

als er ze velde wolde komen. 
der wirt wart zuo der iede genomen: 
der half im ouch für die ^tat. 
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mit vlfze er in des-ftal, ,= . ,„ , , . 

. ^.: daz er des war naRBW,, . ^^ ^ , ...l ,^^ 1915 
swenoe er wider quaeme«- .. < . . 
daz er in liexf wider;}n,^, . ,^ ... 

er brsBhte flust ode.gewio. . 

Alsus kom der gvote , 
mit midielme muote ''yn9^yZ(U^^J,'^f^,if,^J^20 
geriteo über jeae^ ?elt, r * . _ 

• für des berzogen zeit, 
da er in inne we«te. 
do ersach in der muotveste« 
\ unde wäffeot sich sa ■ 1925 

unde ouch niemen mere ^k 
aller dier da bäte, 
die liefen, daz man drite. ;; 
im sfn ors gewüq9iQ: 

er vorht daz evm «entranne» 1930 

Als'in Gregorjus komj^n sacb, 
''H-v ?il sinneclicb im gescbacb. 

er begundJt im entwichen 
Til harte kärcHcben -; 
- zuo den sinen für daz.tQr 1935 

unde erbeitte sin da vor, 

ob ern bekumbern fo^öhte^ i^ A ^»- .'^iw, '9^^. 
daz im niene tobte 
diu hilfe von stnem her» 
i. \ nü saz diu burcmür und diu wer 1940 

volle riter unde vrouwen, 
die daz wolden scbouwen 
wederm d^ gelunge. 
nune sumtsich nibt der junge. • 

Ir ietwederre sich da vleiz 1945 

üf ein langez puneiz. i^fz. 
nu wart in 9»io ein. ander ger. 
also schiere si diu sper 
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under de arme sluogen, 
^ ...^ diu ors zesamene traogp^i. . ^ : , 19Ö0 

diu sper kurz uude giPoz; >:, : !•';•{ ■>' 

des ietwederre missenoz: ,r,,j- . . yjU-^A^^j^tXcY^ 

waode ir ietweden^'ataeb i ;;i ' ^:' i »m 

daz aftn, daz ez ia Jmdert .luracby . ; \ 

' : ! und daz st doch gesazea« : : < > . . 1955 

wie lützel st vergazen 

der swerte bt derskea!: . ^ . 

hie begunden strtten i< >. ' ' 

zwene gelich starke man^ '^: 
, . : der dewederre nie gewan : .mn . -^ .; 1960 

unredeifche zageheit :■'.'•!.« 

(daz st iu für war gefeit) > ■, i' 

also groz als umbe ein bär^j: .. '^ i ] . • 

unde ez muoste da för war • i..> 

den strtt undr in beiden : .• 1965 

ungelücke scheiden. t« '. - : '. 

Do ir ietwederre gqueaQ- 

mit stnem swerlefgeslnpCf 

d6 bekumbert in alsiis W.- 
uk.H^. ' '••• ^^^ get^htige Gregorjus.^ i ■ 1970 

daz er in zoum^n b^gan, . /• ^^«7, K(. i^j *^i.,«».vt toK< 

unde fuort in mitiiq.datt . , V^nV-iM 

vaste gegen dem bürgetor» 
' daz was im noch beslozzen tcm')' 
■.■:■'■ und enwart niht dräte in TerUn* . 1976 

nu häte des war getan 

des herzogen riterschaft 

und begund^mit aller ir kraft 

engegen ir herren gaben. 

do daz die burgaer sähen, 1980 

da würfen se üf daz burgetor. 

alsus ergie da Yor 

ein der hertlste strtt 
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der vordes ode s!t p^' :'•••: --M.ir )!> .* - 

' von 80 vil Hüten crgfcfc'^i"' ^'ü-:;*; •>'? -t • nl.. 19^ 
do bebabte Gregorjüü hte'i'!-' v*''-S «jv;;^ ■»": 
stnen gegangen man •'« •"• ••i •" i*^>v ? • 
und br^ht in rtterltdid^^dati'i ' ^ *: ii •'• n^../ 
zuo sluogen st «liu 'bürgotoip« ^ - - -'^ "^^ i» 

do huoben st da vor " - . ' 1 :<• i> I 1990 
einen Sturm barte groz.- 'i- » ••"' 
unlanc was daz st des nerdfdfa. '^- - 1-'//< • :■■ 
Der sselige Gregorjus •': - * • «• •* ■ 

der bejagte im alsu«-" •- ''= ' i( ! 
des tages micbel ere • . r' • . ' 1995 

und het von grozem sere-' •' - -^ :•;..'■.'■■-'«: ;> 
erlost sfner muoter laot»:. ' j j ' '< ' 

mit ellentbafter haut' ' • 
vordes vras stn prfs so ^z *'■ •- i ^ » 
daz niemen frumen des b«dr6z"' 2000 

cm spraecbe stn ere: • • •■ ■ ■ ' '»/l' i: 
nü hlit er lobes m^«: i ^f 

oucb het diu vrovre Qbde irlEUit 
von störe gebülfigen haut - 1 * ' ' 
alle ir not uberkomen. • -. 2005 

swaz st schaden bäte genomett, ' ^ ' 

daz vrart ir volledtche ertat ' i'64'yMr/^>9//-/^X«.7^T^/ 
als st gebot unde bat, 

und enpbie det rdite skberheit 

daz er ir defaein leit 20i0 

für die zit get^iete. 

daz liez er harte stsHe. 
Do ditz nötige faml 

sinen kumber übenraat 

und mit fride stuoni als t, 2016 

nü tet den lantheffras ^ 

diu lageliche vorhte 

die in der zviitel wDriite, 
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daz in alsam müese ec^l>>. ,::: > ;./ i; 

ob st wolde aber.ljfatpi»,; .„ .,.,, ,; , • ., ;. 2Q20 

debein gejraltigiu haijtf,; . s^o ni i^ >i'' ^'^ - 
ez w«re daz.,gfozp^.l^i)t^^ ,,. .,., ,. .^ . ; ,^. ^^,. , 

mit einem wlbe fljnbewar^.,j;. .,; ,| :.||,>.).. /:!i 
vor unrehter hohvart; i„ :,, ;.f: ;•.,!,,, inr 
^ ^.. ^j.. und beten wir einep Jf^ren, ., j. . _ ^ .:» 2026 
aone möbt uns nibt «WW^o-V ,.^ „shit)«i r .^^ 
Nfi \vurden se alle dr&le.,, ,,...,,/ y*.l. « ^ 
da under in ze rate , ^ .; .;{» 1/ =:.^ ;, 

daz si ir vrowen baeten,. , . . , ti r.i jr. .«• ü •' 
. und daz mit vltze tagten,. .......p .. .. ^^ ... . 2030 

daz se einen man naen^e vi«.; ..1 • \- ■'■ :« 
der in ze berren zaeme:... , ^^4.^.:; 5. ,; ,• .j„j.,,; 

^/if/, ^a^ w«r in allen gj^t.;,,. ,«0 u,. h;, .>i.,uO 

st Westen wol daz st de^ n^a^. ,..y, ^^ ., -, 
^. , . ir durcb got baet erk9^n; ; ,.}.,., i, „.^,.^| .,^ 2035 
daz st baete verborn. ..„ > „,,^ ,; ^ ,, ,, s 
und wold verbern alle m^:.. j,..,, ,;.- , ^,.;, 
da missetaete st aik.. j,,,,^ , .;.:, ..,,;:,, ?;. 
ir leben waer übete bew^n;, ,,.:. , ,|. .,|.. ..: 
., ob st ein so rtcbe |ant, ,. . ..; , ,- ; 2040 

'ir dankes'ane erben j,. „. .; , . ,/ 

sus Wide Terdeiib^. ^ . ..^..^ , , ., ^ 
diz waeren ir raete, r • • . . 
daz st nocb baz taete 
j^^. i wider die werlt .pjod, wider got . 
(si bebieite so daz stn gebat),. j.. 
daz st einen man ir^naeme . . •- 
und erben da bt beguaeme. , 
ditz waere benamen der. beste rat: 
wände elich htrat 
daz waer daz aller beste lebep 
daz got der werlde bete gegeben. 
Do ir der regten warbeit , 
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also vil nvart für geleit/ 

st Tolgte ir rate unde ir bete ' 

also daz siz in^^ote tete, 

und gelopt ze nemen eideü lüiin.' 

da geschach ir aller Wille ftd. 

nu gerieteiis ober al 
*^' daz man ir lieze 'die iNraf ' ' 

ze nemeo swen st wölde. ' ' 

dö daz weseD sohfe, 

do gedaht diu guote ' ' 

^ vil dicke in ir muote • ' " ' " 

wen st nemen mofate 

der baz ir muote tobte 

danne den selben man 

(unde viel vil gar dar ati)- 

den ir got bete gesant 

ze loesen si unde ir laut. 

daz was ii: sun Gregorjus.' ' 

dar näcb wart er akas 

vO scbiere stner muoter matt; 

da ergie des tiuvels wille an« 
Do st den berren sagte ' 

wer ir dar zuo bebagte, 
nu wärens niemans also vro: 
ze berren namen st in do« 
ez enwart nie wünne merre 
dan diu vrowe und der beire 
mit ein ander bftten: 
wan st warn beraten 
mit liebe in grozen trinwen: 
sebt) daz ergie mit riuwen. "- • "■ 
' er was guot ribtaere, 
von stner milte mselre: 
swaz einem manne mac gegdbieti 
ze der werke ein w6hnecltebez loben. 
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des bat er gar des mdsch^ lazli '■ ' ■ 
' daz nam ehUieA ^tien tat ■■■■■■ '-'■ 2090 

Sfa lapt und sfne Btmrke - 
die befridet er akid ^täHt<^, 
swer st mit arge ruorte, • * 
daz er den zeftid^ - 
' ^-^ der eren und des guöl^. ; ; ; 2095 

er was Testes muotes ^i " i ■' > .;: 

enhaet erz nilit'iiu#cft gM^reifi^, ' - >' 
im müesen wesen ttfeidert^D '■ 

swaz im der lande vatt^ g^l^gen. ' 

DU wolde ab er der jtii&ze pflegen: \H4. 2100 
durch die gotes ere ' : / - r 

sone gerte er nibtes mere ' »^ *• '^ 

wan daz im dienen solde: ■• = '• •■'''■•• '*> 
iiirbaz er nien wolde;"- - - • •* - «- >''' 

t,2di. ' J^>ß ^^«^ bat e^iiMe yfegi- "'^ " ' -' ' 2105 

in stner beimitdien |>flege' ''■ - -' >■■'' J "•' 

verborgn üf stner veste, *" • ■ • 'Ji> ^«^ 
dii die niemen weste, .-ji»''.' '.]') n. 

diu da b! im fundeO'Was; >" i * • • " h 
an der er tägelhbbeii Ids ■ • ' » ••'• 2110 

sine sundecltcbe sacfae * ' 

den ougen ze ungemachey 
wie er geboren wurde,- 
und die süntltcbe bürde.. 

>i.iKi. stner muotr und ttnes Täter.* • . ].' 2115 

unsem herren got bater* . , ^ 

in beiden umbe faulde^ 
und erkante niht der schulde ' ' 

die uf stn selbes riikke lac^ ' < '> 

die er naht unde tac ■ 2120 

mit stner muoter uobte, : < .. 

dk mit er got getruobte. 

Nu was dk ze boni ein magt, 
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also karc, tio maQ.^agt,. , . i > t. ,./. 

: ■■',..j^ ^iu TerstuoDt sich stoei^.kl^ iw^ .i.:fi : . ■> 2125 
als ich iu nu sagen spl;;/:. f. ,;. -.i..i rS'-:. 
'wan s! der kemenale». pfjac, ,., ; .; '-n-^^i .3;: 
da diu tavd inne lac,.;. ., • .=; rin« >. v) ..^ 
«r het genomen ze slner ^^ag^ . ^ .-.., -^ ,.1, 

r.yr: im eine zlt in dem ti^e>. ..[, «..;., ^ui , . .: 2130 
die er niemmer versaz^ ■ ■ • ,tii ^ •;. :/ , v.v n 
nu gemarbt.Äv. jum}irffowft:4^«,;:.; m» ;^i !., , 
swenne si in dar in ?^liß, :^.). ,.. r; ,..},;, ..m 
^' daz er dar la^rfiende gie^, . . ; ^i,;Ä«r; !txAc 

. und scinet ie als ein |^inr^Q,inaa<; -m'.iv :• i 2135 
mit vil roten ougen dan. . - ..;{. ,',1;.:. 

Nu vleiz sl sich.serp . ..j;. j.» ..-i.: , .;,. ^ 
heimltcben mere . -f^rf^^,, ;■.. n . -m :. :: i .^ 
wie sl daz rehte ersaehe ; : ,„- ,.)i:; .,.) xiuh.i 
Mi.; iwra von diu klagen gesdiaehe, :i . • ,.j.t .,;:i 2140 
und sleich im eines tages Vßip^ \..' 'i :.;.. n\ 
do er aber nach stnena site ;. ;., ;, • iiw 
in die kemenaten gie. ..,.>. .;., -u. :=; 

do "was diu juncvrowe hie ; ., ,: ts." ; i j> 1 ;•• 
und bare sich unz si rehtQ.igQiaGh j -i U i\.. 2145 
sin klegelichez ungemacb^ - ül ;' '. . - vi'-' 
und daz er an der tavd las, .., f, j,> 

als sin gewonheit was, ; .. t. •»■:. 

do er des harte vil getete 

mit weinen unde mit gebete, • > . . . ■ 2150 

do truckent er diu ougen . 1 : 

und wände sioiu tougen 
Tor al der werlt wol bewarip. . 
nu hetez diu magt alsus errarn. 
war er die taTeI|[i leite, . . i 2155 

daz ersach st vil gereita ■ w^ . 

Do sfn klage ein ende nam, 
diu magt vil harte scliiere quam- 
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zuo ir vroweD unde sprach. 

^Trowe, waz ist der uDgemach 2160 

da von rnfn herre truret.so, ^>: > 

V/? "■ daz ir mit im niht sk üpfrd?' 

diu vrowe sprach ^waz meinest du? 
»<^ ,VM ja schiet er niwelichep pu/ . 

TOD uns vil vroelicheii hie:. , 2165 

waz möht er, stt er von. mir gie, .. 

veroomeB hän der msere 

da von er trürec waere? 

waer er ze leide gedigen^ • i 

-2,2^: dazu haet er mich uiht verswigen. 2170 

im enist ze weineo niht geschehen : 

du hast entriwen missesehen,'- :: 

^Trowe, leider ich enhän. . 

deswar ich sach in hiute stan 
. da in ein riuwe gevie 2175 

diu mir an min herze gie/ 
^^ *^Sich, ja was ez ie dfn site, ■ 

unde hast mir da mite 

gemachet manege swsere, 
^^.^ dune gesagtest nie guot ma^re« 2180 

noch baz du gedagtest 

dan du die lüge sagtest 

diu mir ze schaden gezüge.' 

'vrowe, ditz ist niht ein lüge. 

Jane ist niht anders mtn klage 2185 

wan daz ich iu so war sage.' 
'*27. *sich, meinest duz doch so?' 

* entriwen ja, er ist unvro. 

ich wände ir weste^ michel baz. 

ja vrowe, waz mac wesen daz 2190 

daz er Tor iu so gar stilt, ^3- 

wan er iu niht anders hilt? 

zwäre, vrowe, swaz ez sf, 
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im woot ein groziu ^'tere bt. 
des liaa ich war getiottl^n:- 
nü bin ichs an eia ende komen, 
daz er so grozen krtbiber treit, 
den er noch nilsmevi hat geseit. 

Sit er des landet phlac 
sone lie er nie deheitten tac 
em gienge ie an dem itit)rgen 
eine unde verborgen 
in die kemenaten, 
fröude wol beraten: 
swie vroeltche er dar in gie, 
so schiet er doch ze jnngest ie 
her uz vil harte rivrevar. 
doch genam ich nie so rehte war 
als ich hiute h^n get^n^ 
do ich in sach dar in gän, 
do stal ich mich mit im dar m 
und bare mich d^ unz daz ich in 
und alle stn gebaerde ersach. 
ich sach in grozen ungemach 
von unmanitcheo ongehaben 
hegen, unde vor im haben 
ein dinc da an geschriben was: 
so er daz sadi unde las, 
so sluog er sich zen briisten ie, 
und bot sich an stniu knie 
mit venje vil dicke, 
mit manegem üfblicke. 
ich gesach ouch ni^an mere 
geweinen also sere. 
da bt erkande ich harte wol 
daz sin herze ist leides vol : 
wan da enz^fvel icli niht an 
umb einen so geherzen man, 
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swä dem ze «einen geschiht, 

flazD ist an herzeriwe niht, 2230 

als ich 10 blute weinea sadi.' 

diu yroYfe triireciicheD sprach 

*Owe mtos lieben berred! 
waz mac im danne werreo? 

mirst sines kumbers niht kunt. " 2235 

Ytan er bt junc ande gesunt 
und Heb ze guoter mftz€r; 
dar zuo ich mene läze 
ichn var stns m^illen als ich soL 
desvär des mac mich losten Wot, 2240 

'wand er das vfol terschalden kau. 
b^t debein wfp tiwerren man, 
desvar daz laze ich kne zorn-: 
wand em wart weizgot nie geborn. 
owe mir armen wtbe ! 2245 

Jane geschach mtm Itbe 
nie debeiner slabte guot, 
unde oucb niemer getuot, 
niewan ?on sfn eines tugent. 
DU waz mag im ze stner jugent * 2250 

86 ?il ze weinen stn gesehehen 
ab ich dich beere jehen? ■ 

Nu tuo mur etteltchen rAt, 

nt. zjli, '^^ ^^* **' michs^ yerswigen bat, ><^ ^ 

nvirU., <vfie ich sfn leit also enrar 2255 

daz ich mich doch an im bewar. /. ii^g 

ich iiirhte, ob ichn mu*z sagen bite, 

ich Verliese in dk niite. 

ich weiz wol, swelcb sache 

im ze leide od ze ungemacbe 2260 

geschsebe diu ze sagen ist, 

dien verswige er midi debeine trist. 

Dane ger ich doch debeine gesdiibt 

5* 
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wider stnen wOln ze wizzen niht, 

van daz mir ditz durch einen list . ... 2265 

also not ze wizzen ist, * * 

ob stner swaere 

iender also waere 

daz im mtn belfe t5hte 

und ims benemen möhte. 2270 

daz er mich ie deheine gescbibt» 

st züge ze frooden ode nil^t, 

Terswige, des was ich u^igewon,. 

und bin es wol gewis da von 

daz er mir ditz ungerne' saget/ 2275 

^nu rät ich wol/ sprach diu maget, 
^daz ir ez harte wol eryart 

und doch sine hulde bewart. 

Da ich ia da stei^de sach 1^;^^. fi/ Qly, 21.1,0. 
klagen sin ungemach, ; . 2280 

die stat die marhte ich harte wol, 
als ichs iu zeigen sol. 
do er geweinde genaoc 
und sich zen brüsten gesluoc, 
daz er da vor im hate 2285 

daz bare er also drate 
in ein murloch über sich, 
die selben stat die marht icb. 
muget ir des nü erbiten 

(er wil docli birsen rtten), , 2290 

vrowe, so füer ich iuch dar 
und reich ez iu : so nemet ir war 
waz dar an geschriben si: . 

da erkennet ir ez bt. 

ez enist niht äne daz, 2295 

dar an enste ettewaz 
geschriben von stnen sorgen 
die er sus hat verborgen/ 
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Do er nach sloer gwonheit 
birseD ze walde reit, ' 2300 

do tet si als dräte 
nach der magde rate, 
st gie da sl die taTelji vaat, 
unde erkaodes al zehant, 

daz ez diu selbe vaere, 2305 

als man iu an dem msere 
^h- ouch da vor geseite» 

die s! zir kinde leite, 
unde als «t dar an gelas 

daz s! aber versenket was 2310 

in den vil tiefen ünden 
toetlicher sünden, 
do duht si sich unsaelic gnuoc. 
zuo den brüsten st sich sluoc 
und brach uz ir schoene bar. 2315 

si gedahte daz st für viar 
zuo der helle waere geboro, 
; und got haete verkorn * 

ir herzenltchez riuwen. 

daz st begienc mit triuwea . 2320 

umbe ir erren missetat^ 
als man iu e gesaget hat, 
sit er des tiuvels rate 
il»r nü aber verbeuget hate 

daz sl an der sünden grünt 2325 

was gefallen anderstunt. 

Ir vröudea sonne was bedabt 
mit totvinsterre naht, 
ich waene ir herze waere 

gebrochen von der swaere, 2330 

wan daz ein kurz gedinge 
ir muot machte ringe, 
und stuont ir trost doch gar dar an. 
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^ )fi. gedahte 'waz ob mtaea mao 

(iistiu tavel ist zuo braht 2335 

anders danoe ich lian gedaht ? 

ob got mtop SUD gesande 

gesunden zuo dem lande, 

ettewer der in da vant 

der h&t ta?el und stdio gwant 2340 

mfnem herrn ze kouioB gegeben. 

des gedingen muoz ich lebeo^ 

unz ich die rede rehte erTar/ 

ein böte wart ir gewannen dar, 

und besande als balde 2345 

ir herren da ze walde» 

Der böte gahte do zehant 
da er stnen herren ?ant; 
zuo dem sprach er abos. 

'herzöge Gregorjus, 2350 

ob ir iemm^ mtnevro«wen 
lebende weit beschouwen, 
so geseht st tu drate, 
ode ir koi^et ze spate. 

ich lie se in grozer 4ingehabe«' 2365 

nu wart Gregorjus dar abe 
vil harte riwec unde un?r6. 
'geselle, wie redest du s&? 
ja liez ich st an dirre stunt 
vil harte Tro unde gesunt«' 2360 

herre, des wil ich ouch jehen. 
ja ist ez an dirre stunt geschehen.' 

Ze walde wart nie me gebiten: 
vil drate sf ze huse riten. 

dane wart (des wil idi iu verpflegen) 2365 

niht vii erbeizet under w^en, 
unz daz er ¥ol hin quam 
da stu vreude ein ende lOaBi. 
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wände er muose schouwen 

an siner lieben Trouwen 2370 

ein swaere ougenweide. 
ir lau fein was Tor leide 
diu rosenvarwe entwichen, 
diu icboene varwe erbjiclien: 
sus Tant er st tptvar* 2375 

des entweich ouch im sin varwe gar. 
vil groz jamer da ergie: 
wnn da, groezer klagen nie 
mannes ouge gesacb, 
W^- ^0c..^. ^^^ guote sündaere sprach 2380 

^Trowe, wie gehabet ir iuch so?* 
TÜ kume geantwurt si im do, 
wand ir der suft die spräche brach, 
mit haltien worten st sprach 

^Herre, ich mac wol riwec sto/ 2385 

*waz wirrt iu, liebiu vrowe min?* 
'herre, des ist also vi! 
daz ich ez got^ klagen wil 
daz ich ie ze der werlt quam : 
wan mir ist diu Saelde gram. 2390 

Teriluodiet was diu stunde 
von unsers lierren munde, 
da ich inne wart geborn. 
Unsaelde hat uf mich gesworn 
und behaltet vaste an mir den eit, 2395 

wan mir ie tiisent herzenleit 
wider eime liebe sint geschehen, 
herre, ir sult mir des verjehen 
von' wanne ir geborn «it. 

ja waere e gewesen zU 2400 

der frage die ich nü begän: 
ich wsene st gespaetet hän.' 

^ Vrowe, ich weiz wol waz ir klagt: 
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iu hat etewer gesagt 

daz ich st ein upgeborp man. ^^> 2405 

vreste ich wer iu dar an 
alsus geleidet haete, 
/ ez gelaegen mioe reete ' 

uiemer uaz üf stneo t6t, 

der iu gescbafiet hat die not. 2410 

swer er hsty er hat gelogen: 
ich bin von einem herzogen 
?il edelichen geborn. 
ir sult mir volgen anezoro^ 

daz wir dirre rede gedagen: 2415 

ich wilz iu fürbaz niht gesagen.' 

Sus antwurte im diu vrowe dd^. 
^der rede eoist niht, herre, also. 
Jane ssehe ich den man 
weizgot niht lachenlj^ an, " 'j.y^U'^^^^J^i'' 2420 
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der mir von i« sagte 

daz iu uiht behagte: 

ern funde hie niht guot antwurt. 

]K furhte ich, iuwer geburt 

diu si mir alze gnozsam.' 2425 

die ta?el4 si her für nam, 

:i\ spracli ^sit ir der man 

(däne helt mich nilit an) 

von dem hie an geschriben st^t? 

so hat uns des tiuvels rat 2430 

versenket sele unde Itp: 
^i»^. ich bin iwer muotr und iwer wtp/ ^ 
L^ JZ -^^'v^ '' ^" sprechet, wie da waere ^,/fxUM. 1tt^)> ^•^. IJ 
'/'fh'T^^y dem gupten sündaere." 

er was in^leides geböte. 2435 

stnen zorn huob er liin ze _gote) 

er sprach *ditz ist des ich ie bat, 

daz mich got braehte uf die stat 
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da mir so vol gescboehe >> 

daz ich mit vreuden saelie • ■ 2440 

mlne liebe muoter« • * i'^ 

rldber got unguoter^ ' : ■ - 1- • • ; : . .■ ••..•; 

des hast du anders mich g^Wett ". <'>^ 

danne ichs an 'dich habe g'egett.'^ 

ich gerte ie in äitm muöte - ' 2445 

nach liebe und nächgeote: ' ' ' ■'■■ 

nü han ich si gesehen so 

daz ich des nimmer ^irde vr6, 

wand ich st baz verbaere 

denn ich ir sus heimlich wsere.' 2450 

Ich weiz wol daz Judas 

niht riuwiger was 

do er sich vor leide hie, 

danne st zwei uü hie. - 

ouch entrürete Davit ^•»|/rÄr<v,^.jrK*'^"^455 

nihtes mere zud der zlt i* ;•. 

do im komen maere 

daz erslagen wadire ' ' • 

Saul unde Jonathas 

und Absolon, der da was 2460 

sin sun, der schoeniste man 

den wtp ie ze sun gewau. 

Swer ir jamer unde ir klagen • 

wolde an ein ende sagen, 

der^müese wfaer sin dan ich. 2465 

ez w%re, ich waene, uinnügelich 

daz ez iu mit einem munde 

iemen vol gesagen künde. 
: , sich möhte vil n^ch der tot 
Igemäzet haben ze dirre not: 2470 

den haetens, waere er in komen, 

ze voller Wirtschaft genomen. 

nu waren si beide 
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gesament^in gltchem leidfi 

heidiu sele unde Itp. 2475 

\ia geborte ie mao ode wip 

debeiner slabte maere 

daz also gar wwre 

^fhi^J^v-^tx ^ ^^^^ baade tfost? 

dia sele eDtsaz den bellerdst: 2460 

so was der Ifp in beiden 

bekumbert umbe ir scbeideu. 

ez bat gescbafFet gotes kraft 

ein mbsemüete gesellescbaft, f8. 

diu docb saunet belibe, 2485 

under sele und under (ibe. 

wan swaz dem Itbe sainfte tuot, 

dazn ist der sele debein guott 

swä mit aber diu sele ist gnesen, 

daz muoz des Itbes kumber wesen. 2490 

DU Uten st beidenthalben nit: 

daz "was ein zwivaltiger tot. 

Diu Trowe üz grozem jamer sprach, 

wan st den jämer ane sacb 

^owe icb verfluocbtez wtp! 2495 

ez kumbert maneger den Itp, 

dajs des diu sele werde vro: 

dem gescbibt oucb also. 

so bewigt sich manec man unde wtp 

der sele umbe den Itp, 2600 

und lebt in dirre werlt wol. 

nune mag ich noch ensol 

mtnem Itbe des gejehen 

des im ze guote st geschehen : 

ist mir diu sele nu verlorn^ 2505 

86 ist der beize gotes zorn 

▼il gar üf mich gevallen» 

als den verfluochten allen. 
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mich wundert, uaeh der miiseilit 

die mir der Ifp begangeo .bfli, 2510 

daz mich diu erde geruoobet trageo. 

SUD heiTe> muget ir mtf Mg^ 

(wan ir habt der buoche ^ gdfisen)) 

moht aber dehein buoze we$eii 

über 8US getäoe missetAt^ 25l5 

ob des DU ist dehein rat 

(des ich wol mag getrawen) 

ich miiez die helle büwen, 

war mit ich doch ▼ecschulde daz 

daz st mir doch ettewaz 2520 

senfter st dan manege« lebes : 

der ouch der helle ist gegeben?* 
'Muoter/ sprach Gregorjus, 

^gesprechet niemer mere almts 

ez bt wider dem gotes geböte» 2526 

Diht verzwljelt ane^ jowj 

ir sult harte wol genese«* . 

ja hän ich einen trost gekseo» 

daz er die wärea riwe hat »^^r^^j^ >»<i>v- 

ze buoze übr alle missetat« 2530 

1^ iwer sele ist nie ^ ungesoot, 

wirt iu daz ouge aae «iner stuiit . 
1 von herzelicher riwe naz, 
' ir stt genesen, geloubet daz. 
X K ')^ltbt bt iwerem lande. 2555 

an sptse und an gewande 

iult ir dem Itbe eotzieben, 7r 

gemach und ?reude fliehen. 

im snlt^ so niht behalten 

sam irs iht wellet walten 2540 

durch dehdne werltltche ere> 

niewan daz ir deste mere 
^*^. y^ rih tet mit dem guote. 
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ja tuot ez' wiit*<d€iii muote, 

der guotes lebefM-w^ hAt ' 2545 

unde er- sidi stn tine' begät, 

denne ob des ttUmi ein man - 

des er teil nie getran. 

ir Sit ein schuldigez -mtpi 

des lat enkelten den Ifp .. 2550 

mit tägellcher arbeit, 

so daz im si widerseit 

des er da aller meiste ger: 

sus habt ir in, une er io^^ wer, A^^^ • 

in der riwen bände. 2555 

den gelt von iwerem kidde 

den teilet mh den armen: > 

so müezt ir got erbarmen. 

bestiftet iwer eigen, 1 

swa iwer wtsen zeigen^ 2560 

mit riehen klostern (daz ist guot)': 

so senftet sfneu zornmuot, 

den wir so gar verdienet han. 
ich wil im ouch ze buoze st^n. 

vrowe, liebiu muoter mfn,' *• ^ ; 2565 

ditz sol diu jungest rede stn 
die ich iemmer wider iuch getuo.- 
wir suln ez bringen dar zuo 
' daz uns noch got gelfche 

gesamen in sfnem rtche, 2570 

ichn gesihe iuch niemmer me: 
wir waeren baz gescheiden e. 
dem lande und dem guote 
und werltlichem muote 

dem st hiute widerseit/ 2575 

hin tet er diu rtchen kleit 
und schiet sich von dem lande ' 

mit dürftigen gewaude. 
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Ez warn dem rlclifsn dürftigen wtr> 3:^/ir. 
57.. 'z.VOT^. alle genäde verzjg^n, . . : - . :,' 

wan daz er al stn arbeit 
mit willigen muote leit,;. 
er gert in sfoem muote 
daz in got der guote . , . . :,, , 
gesande in eine wüeste, i 2686 

da er inne niüestf) - . : ? • : . fr 

büezen unz an stnep to^ >>,.... .>':.:! 

spilnde bestuont er dise. not.. . ' . i» ..{,:.>: 
er schuhte ane maze . « . , : ' ' ,, *. 

die liute und die straze^ . • .. - 2690 

und daz bloze gevilde : 
allez gegen der wilde. ., 
so rihte der arme sin^ wege, 
er wuot diu wazzer bt dem.stegej .^,;^, i.. .«x 
. mit baren fiiezen unge^ehMOjali . i . •>- •• .* :. . 2696 
streich er walt unde bruocli, '. . 
so daz er sins gebetes phlac,. . i 

ungaz, unz an den dritten tac; 

Nu gie ein i^tic (der was smoi) • ■ • 
nach bt einem se ze tal.. , 2600 

den ergreif der Ijplose mari - 

unde geYolgeti im dan 

unz er ein hiuselfo gesa<ih : , 

dar kert der arme durch gem^eh. : 

ein vischaer het gehuset da»- • . 2606 

den duht daz niender anderswa 

daz Tischen waeger wsere. 

den bat der riusaere 

der herberge durch got. 
> von dem dult er merren spot 2610 

dann er gewon waere. 

als im der vischaere 

sdioenen stnen Itp gesach, 
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er wegt daz hoopt ande sprach 

*Jä du starker trügenttre! 2615 

ob ez nu so waere 

daz ich der torheit irielte 

daz ich dich fraz behielte, 
L Ui3. so nsem dich, groz gebüre, '-Avky /C,^^>r^ W. ^2^# j 

der rede vil unture, 2620 

so ich htnte entsliefe uod mtn wfp, 

daz du uns naemest den Itp 

beiden umbe unser gQot. 

owe "vrie diu werlt tuot, 

daz die liute under in 2625 

dultent solhen ungewin, 

so manegen unnützen man^ 

des got nie ere .gewan, 

und wüestet die liute. « 

ez "vraere ein breit geriute 2630 

zuo dtoen armen wol bewant: 

ez zaeme baz in dfner hant 

ein houwe und ein gart, rh/c 

danne dtn umbevart« 

ez ist ein "wol gewantez brot 2635 

(daz dir der tiuTel tuo den tot!) 

daz du fraz Terswendest, 

inrie du din sterke schendesi! 

rum daz hÜH tu drate/ 

nii was ez harte spAte. 2640 

do enphie der snndaere 

ditz schelten ane swaere 

uod mit lachendem muote. 

sus antwurte im der guote. 

^Herre, ir habt mir w^ geseit. 2645 

swer guote gewarheit 
im selben schaffet, deist ein sio.' 
guoter naht wünscht er in 
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uiid sciüet lachende das. 

der wtselose man 2650 

borte gerne den spot 

uude lobte stoen got • 

der selben anwerdekiileit« 

8 welch ▼ersmaecheit nnde leit ^ • 

da sfnem Ifbe W6efe gesdiehen, i 2655 

die het er gerne gesehen. 

het im der ungj^orne 2H«f- 

groze siege von zome 

über stnen rükke geslageta, 

daz het er vil gerne vertragen, 2660 

ob stner sünüen svcaere 

iht deste ringer vrsere. 

Des übelen vischseres ntp' ^ • * 

erbarmt sich über stnen Itp. 

si bedüht des daz er w«re 2665 

niht ein trügenaere* 

des scheltens unde ir man tete .^ 

timb stn dürfticlichen bete, 
ca^^, d^ ervoUet^n ir diu ougen. ^/, yv ^> >« ^^^ 

»t sprach 'des ist unlougen 2670 

^^^. eme st ein suot man: 

ze vräre ich sihe ez im wrol «n. 

got läz dichs niht engelten: 

du hast getan ein schelten 

daz dfnem heile nähen gkU 2675 

du weist vrol daz dfa hüii stat 

den liuten also verre: 

svrenn dich unser herre 

dtner sselden ermante 
f'of^r^cf "od dir stnen boten sante, 2680 

t/«v' den soldest du enph&ben baz, 

und vil wrol bedenken daz: 

dim koro kein durftijge nie 
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sft wir ^egunden büweo hie, 
wan DU dirre armmaD, 
der ouch niht ?il dar an gewan. 
swelcb man sich alle tage 
begen muoz von stme bejage, 
als du mit zwtvel bast getan, 
der 8<^lde got yor ougen han. 
daz tuo ab noch, daz rat icb dir, 
80 helf dir got, und gunne mir 
daz ich im ruofen müeze. 
stn Tart diu ist unsüeze\ 
^jane get er niht balde^ : 
er benähtet in dem walde: 
engezzent in die vrolve nibt, 
daz aber sW Übte gescbibt, 
so muoz er da ungäz ligen 
4,^«2f^«.: und aller gnaden verzigen« ^^». 

la mir daz ze gewalte 
daz ich in noch behalte/ 

Sus gesenfte sf mit güete 
dem viscbsere sin gemüete, 
daz er ir des gunde 
daz st da zestunde 
dem wfselosen nach lief 
und daz si im her wider rief. 

Do si in her widere gewan, 
do was dem vischenden man 
sfn abentezzen bereit, 
der grozen unwirdekheit 
die er an aller slabte not 
dem edeln dürftigen bot, ^nr 
der wold in daz wip ergetzen 
unde begunde im für setzen 
ir aller besten sptse. 
die versprach der wtse, 
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swie vil si 10 genote. 
ein ranft Ton haberbrote 



der wart im dar gewunncu), 
unde ein trunc eins brunnen. 
do sprach er wider daz wtp 
daz kume sfn sündec Itp .. < 
der sptse wert waere. ,, ^, 

do in der viscbsere 
die kranken spise ezzen sach, 
dö schalt ern aber unde sprach 

^Owe deich diz an sehen soll 
ja erkenne ich trügensere wol 
und alle trügewise. 
dune hast so kranker sptse . / 
dich niht unz her begangen«, 
ezn schtnt an dinen wangen ,'. 
weder durst noch luingers not: 
die sint so wiz und so rot. . ■, 
ezn gesach nie man noch: wtp . 
deheinen waetltchern lip,: 
den hast du niht gewunnea ,, 
Ton brote und von brunj^en. 
du bist gemestet harte wol, 
dfn Schenkel sieht, din füeze hol« 
dtne zehen gltmet unde lanc, 
dfne nagel luter unde blanc, 
dine ftieze solden unden 
breit stn und zeschrunden 
als einem wallendem man* 
nune kiuse ich dinen schenkein an 
deheinen val noch stoz: 
sine sint niht lange gewesen bloz: 
wie wol st des bewart sint 
daz st ?rost ode wint 
iender habe gerüeret! 
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slelit und onzeftieret 

bt afn hbXy uod dtn t!ch 2755 

eime gemasten fraz geHdi. 
dfn arme und dfoe heiuk' 
steot an missewende ! 
die sint so sieht und ^ ^tt : 
du hast ir anderen vliz 27G0 

an dtner heimeliche 
dan du hie tupst gelfche. 
ich bin des ane sorgen 
dune beginnest morgen 

dirre not vergezzen. 2765 

dd kanst vol baz gezzen, 
d& du ez Teile vundest, 
da du wol überwundesf ' 
wdzgot alle dfne ttdt, 
tT irr^ ^- ^cnne ditz haberbrof, 2770 

und dirre brunne wsere 
dfnem munde uniiraei^e/ 

Dise rede enphie der guote 
mit lachendem muote*) 

und i!?oldes gniezen wider got 2775 

daz er leit so gr6zen spot 
Ton so swacher geburt. 
ern gab im dehelo antwnrt 
unze an die stunde 

daz er in begunde 2780 

fragen der maere 
waz mannes er waere. 

Er spracb 'faerre, ich bip ein man 
daz ich niht ahte wizzen kan 
mtner süntlfchen schulde^ 2785 

unde suoche umb gotes hulde 
eine stat in dirre wüeste, 
üf der ich iemmer müeste 
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böezen unz an tüfn^h t^t 

Taste mit des Ifbes not. 2t90 

ez ist Iiiute der drHte tac 
daz ich der "werlde yer{>flät' 
und allez nach der wilde gte. 
idin Tersach mich mht hie 

gebiuwes noch lititel. 2795 

und stt daz mich hiilte 
m!n vec zuo iu g^trag^ baf, 
so saoche ich gnade undie i^dit. 
vizzt ir iender hie'bf 

eine stat diu mir gerdlic sf, 2S00 

einen wilden stein ode eib faöl,' 
. des bewfset mich : so tuot ir wtrf.' 
Der vischaere antwdtt^^^ ini afeö. 
*8it du des gerst, vriunt, 9Xi *^}s ?rö. 
deswar ich bringe dich wo! h(ät. ' 2S05 

ich weiz hie b! uns ddeil tXfkk^ 
ein lützel über diseii Ä^r' ' *< 

da mac dur wol w6r<fen ii^. ' ' ' * '' 

svrie wir daz erringen i . 

daz wir dich dar tfffa^eti, ' 2810 

da mäht du dich mit swiörefi f^gc^ •" 
dfner sünde wol beklagen^ 
er ist dir gnuoc wilde, 
wart des ie kein bflde 
cv^*ww da? dfn muot ze riwe stät, 2815 

so tuon ich dir einn gaoten WH. 
ich han ein tsenhalten 
nü lange her behalten: 
dfe wil ich dir ze stiure gdiretiy 
daz du bestaetest dfd leben 2820 

« uf dem selben ^eme. 

die sliuz zuo dfme gebeirie. 
geriwet dich danne der gedatlc, 
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s6 muost du wider dfnen danc 
doch dar ufe bestan. 2825 

ez ist der stein also getao^ 
der oucli ledege fiieze bat, 
daz er unsanfte drabe gat. 
s! dir nü ernest dar zuo. . 
. so ginc slafen, und wis vruo, 2330 

die tsenhalten nim zuo dir, 
sitze an min scbef zuo mir, 
so ich Tor tage Tischen Tar. 
ich kere durch din liebe dar, 
und hiife dir uf den stein, . : 2835 

und beheilt dir dtniu bein , 

mit der tsenhalten, 
daz du da muost alten, 
und daz du vraBclfche 

uf disem ertdche 2840 

mich niemmer gedrangest, 
des bin ich gar an angest.' 
swie erz mit honschaft tsete^ 

* ' ■ ■ 

so "waren im die raete , 

rehte als er wünschen wolde, « .2845 

ob er wünschen solde* 

Nu was der unguote ipan 
TU harte strenge dar an 
daz er im deheines gmaclies 

so vil so des obedaches 2850 

in sinem hüse engunde. 
sin wfp im enkunde 
mit allen ir sinnen 
daz niht an gewinnen 

daz er da inne waere beliben. 2855 

er wart en hundes wise getriben 
an den hof für die tür. 
da gie er vroelichen für« 
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Des nahtes wart er geleit 
wider sfa gewonheit 2860 

in ein so armez hiuselfo 
daz ez niht armer molite sin: 
daz was zevallen, ane dach, 
man schuof dem fürsten solch gemach 
daz vil gar unmaere 2865 

sinem aschman waere. 
er vant dar inne swachen rat, 
weder stro noch bettewat: 
im truoc daz guote wip dar in 
ein lützel rores under in. 2870 

do leit er gejj^lten 'V 
sine isenhalten 
und sine taveli| dar zuo, 
daz er si vunde morgen vruo. 

Wie iützel er die naht lac! 2875 

sins gebetes er phlac 
unz in diu müede übergie. 
.do er ze siafe gevie, ' 

do was ez nahen bi dem tage, 
nü fuor der vischaer nach bejage : 2880 

dar zuo was er fruo gereit 
nach siner gwonheit. 
nü ruofte er sinem gaste > 
do slief er also vaste 

als ez von grozer müede quam, 2885 

daz er sin rüefen niht vernam. 
d6 ruoft er im anderstunt: 
er sprach ^mir was ouch e woi kuut 
daz disem trügenaere 

der rede niht ernest waere. 2890 

ichn gerüef dir niemmer me.* 
alsus gabt er zuo dem se. 

Do daz daz guote wip ersach, 
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si wabte in üf node spraob 

*wii du vam, guot man, 2895 

sich, da sümest du dich ao. 
mtn vrirt wil ?areii uf den se.* 
done wart da nlbt gebiten me» 
er vorbte im grazer awaere, 

daz er versümet waere : 2900 

so wart er aber do 
stnes muotes harte vt6^ 
daz er in solde fueren hio 
als er gelopte wider in. 

diu liebe und diu leide 2905 

die machten im beide ^ 

daz er der tavele^ vergaz 
/ (voD sioem gabn geschacli im daz)> 
' ' die er zallen ziten 

truoc bi sioer siten. 29IO 

die fseobalteD truog er dau 
unde gahte nach dem man. 

Er bat durch got daz er sin bite. 
alsus fuort er io mite 

üf jenen wilden stein: 2915 

da besloz er im diu beiu 
vaste io de isenhalten. 
er sprach 'hie muost du alten, 
dichn füere mit sionen 

der tievel von hiopeii, 2920 

dune kumst hie abe nimmer me.* 
den slüzzel warf er in den sC) 
er sprach 'daz weiz ich ane wan, 
swenn ich den slüzzel funden hin 
üz dirre tiefen ünde, 2925 

so bist du ane sünde^ 
unde bist ein heitic man.' 
er lie in da und seliiet er dan. 
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Der arme Grvgorju^) 
DU beieip er aUus 2930 

uf dem wilden steine 
aller gnaden eine. .^^f. 
ern het andern gemacb, 
niwan der liimel was sin dach, 
ern häte deheinen sclierm me 2935 

für rifen noch für sne, 
für wlnt noch für regen, 
nmwan den gotes segeur 
im waren kleider vremede, 

niwan ein haertn hemede: 2940 

im waren bein und arme bloz. 
ern möht^ der spfse die er ooz, 
als ich iu nü rehte sage, 
weizgot vierzehen tage 

vor dem hunger niht geleben, 294^ 

im enwaere gegeben 
der trost von Krjiste 
der im daz leben vriste, 
daz er vor huoger genas. 
ich sage iu waz sin spise was. 2950 

Ez seic üzem steine 
wazzers harte kleine, 
dar under gruob er ein hol : 
daz wart mit einem tränke voL 
ez was kleine als icli iu sage, 2965 

daz ez zwischen oaht unt tage 
vil kume vol geran. 
daz tranc der gnadenlos man. 
sus lebt er sibenzelieu jai. 
ez dunket manegen niht war : 2960 

^^* J?)^"'^**^P velsch ich: 
wan got enist unmügeüdi 
niht ze tuone swaz er wil, 
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im ist keinos wunders ze vit. 

D6 der gnaden eine 2965 

da uf dem wilden steine 
sibenzelien jär gesaz 
unde got an im vergaz 
siner koubetschuide 

unz üf sine Luide, 2970 

do starp, als ich ez las, 
der do ze Borne habest was. 
als schier er do starp, 
ein ieglich Romaere warp 
besunder stnem künne 2975 

4 

durch die gotes wünne 

umb den selben gewalt. 

der strit was so manecvalt 

daz sf beide durch iitt 

unde durch der eren git *^f^^'o' ^^^ 

bescheiden nieiie künden 

wem si des stuoles gunden« 
Do gerietens über al 

daz man lieze die wal 

an unsern herren got, 2985 

daz stn genade und stn gebot 
erzeigte wer in waere 

guot ze rnaaeTe. i^^^ 332^, ^7- 

dienstes si im gedahten, ^^KLh.rJ ^*ik*>v»m^ tJ, 
daz si im volbrahten 2990 

mit almuosen und mit gebete. '/* j^i#.> •»ij-^^- 
got do gnaedeclichen tete, 
der ie daz guote geriet, 
eines nahtes erz beschiet 

wfsen Romaeren zwein, 2995 

an den so Tolleclichen schein 
diu triwe und diu warheit 
daz ir rede was ein eit. 
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Da dise besunder lagen^ 
und ir gebetes pflagen, = < : 3000 

diu gotes stimme spradi in zuo 
daz st des nsehsten tages vi^uo 
Romaer zesamen baeten ' > . 

und in daz kunt taeten 

waz gotes wilie waere •■ 3005 

über ir rihtaere. 
ez waere gesezzön eine 
üf einem wilden steine 
ein man in Eii^uitanja 

(den enweste niemen dA) 3010 

vol sibenzehen jar: 
zuo dem waere fiir war 
der stuol vil wol bewant, 
und waer Gregorjus genant, 
daz erz in beiden tete kunt, 3015 

dat meinde daz eins mannes munt 
niht möhte erziugen wol, 
swaz groze kraft haben soL 

Nune weste ir deweder niht' 
umbe dise groze geschiht ' 3020 

daz in diu rede beiden 
des nahtes wart bescheiden^ 
unz st zesamne quämen 
und ez under in vemämen. 

unde als st getaten 3025 

als st vernomen hkien, 
do einer stne rede gesprach 
und der ander mite jach, 
do geloubten Romaere 

vil gerne disiu maere :* « 3030 

ze gote wären st vil Tro. 
die alten herren wurden do 
ze btten beide gesant 
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10 Equitaneo daz lant, 

daz st den guoten man 30^5 

suochteo unde ta bnehten dan, 
Do bekumbeil st daz: 

der stein, da er üfie ^dz» 

derne was in niht benant 

mit zwtrel fuorens in daz iant. 3040 

da gevorschten si genuoc, 

und fuoren swar si ir wec truoc: 

none knnde inz niemao gesagen. 

daz beguoden si von herzeu klagen 

dem der ie beruochte 3046 

der gnade an in suoehte, 

und gesande in got in ir sin, 

solden si immer binden ia, 

daz man in danne müestts 

suochen in der wüeste. 306O 

sus begundeos gabeot 

da st daz gebirge sahen, 

in die wilde zuo dem se, 

der zwtvel tet in harte we 

däz si niht wizzen künden 3065 

wa si den guoten funden, 
Do wtste si diu wilde 
ze walde von gevilde« 
sus Tuor diu wegel6se diet, 

als in ir gemüete riet, 3060 

irre unz an den dritten tac, 
ein Stic ane huofsiao 
den ergriffen si do: 
des wurden st ?il harte vro. 
der grasege wec ungebert 3066 

der truoc si verre in einen ^ert^ 
da der ?ischaer saz bi dem se, 
da von ich iu sagte e, /- ^>^. ;.. ?^/. ^rf. 
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der den saädfirichf^ 

so uDgezogenlfcheo 3070 

in stnen dürften enphie 

und dje übele begie 

daz er in durch stnen baz 

sazte da er noch jsaz, 

üf den dürren wildeo stein^ 3075 

unde im da sfniu bein 

sloz in die tsenhalten. 

dö dise zwene alten 

daz hiuseltn gesaheo, 

ze saelden si des jähen, 3080 

daz st da nach ir unraaht cj.^ TnCUjKvi w 

geruowen müesen die naht. 

Gefiieret häteo st mit in 
die spise (daz was ein sin) 

der st bedorflten zuo der not, , 3085 

beidiu wtn unde br6t> 
und dar zuo swaz in tohte, . 
daz man gefiieren mohte. 
des enphie der vischaere 

mit ?reuden ane swaere 3090 

die wol beraten geste. 
er sach wol unde weste 
er mühte ir wol g«niezen: 
desn wolde in niht verdnezenr 
crn schüef in ringen gemach, 3096 

wand er st wol beraten sack« 
daz tet er mere umbe ir guoC 
denn durch stn^ milCen muot* 
er enphie st baz dan den gast 
dem des guotes gebrast, 3100 

Gregoijum den guoten man: 
in dulit dan wser niht natzei Im. 

Do st gewunnea guoteo gmadi^ 



- 92 — 



tAk^^lUptyy ß. 



der vischaer zuo deo gesten sprach 

'mir ist harte 'wol geschehen, 

sft ich .lue solde gesehen 

also guote Hute: 

ich hau gevangen hiute 
• einen harte schoenen visch.' 

sus 'wart er uf einen tisch 

für die herren geleit. 

done hat er nibt misseseit: 

nvand er was ianc unde groz; 

des er vil gerne genoz 

an den phenningen. 
,,«,4^ kM^t^t, )4>irMt. cda wart ein kurzez dingen : 

st hiezen in im gelten sa. 

nü baten si in da 
,utu^]>W./,vf|7.^en Wirt selben gellen. 
/ ' ^r/. fr^ nu begunde er in zevellen, 

do ¥ant der schatzghre mau 

den slüzzel in sfoem magen, 

von dem ir e hortet sagen, 

da er Gregorjum mite 

liesloz mit unsüezem site 

vor sibenzehen jaren e, 

den er het geworfen in deu se, 

und spradi, ze swelher stunde 

er deta slüzzel funde 

üz des meres ünde, 

so wsere er Ane sünde. 

do er in in dem vische vant^ 

do erkande er sich zehant 

wie er getobet hate: 

er vie sich ab drate 

mit beiden banden in daz har. 

ich het geholfen im für war, 
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waere idi im gewesen bf, 

swie erbolgen ich im aD^ers st« ,.; . 3140 

Do er sich gerouftei g^uoc. . 
und ze den brüsten sich.. sjupc,,, ^ .ji: 

do fragten in die li^rr^in - •. : v... . ' 
waz im möhte gewerren, 

, do si in so tiwer s^en kl^en* ; v : 3145 

nu begunde er in ^il rehte sagen . 

umb Gregorjum stneir. gast^ 

daz in des maeres niht gebrast. 
2^2. ^^ waene unnütze waere» . 

i ob ich daz vorder maere •..;3150 

iu nu aber .anderstunt 
mit ganzen Worten faßte kt(np,- 
so wurden einer rede zwo.' 
die boten wurden harte vro i 
wan st spürten an dem maere. i,.' : ., 3155 

daz ez der selbe. waene / : , » 

an den in got selbQ n^,, ; . 
und in zq bebest b<^biet. . . , 

Do er in beiden gUqhe -. .. ,. 

I also bescheidenliche . 3160 

stne btbte getete, 
/ ir fiieze suocht er mit bete, 
daz si im etelichen rat 
rieten umb die missetat. 
, do st daz groze riuwen 3165 

mit geistlichen triuwen . 
gesähen an dem armen, 
nu begund er st erbarmen, 
und gehiezen si im daz^ 

er möhte vil deste baz . ,,; 3170 

komen von stnem meine,, 
ob er st zuo dem steine 
des morgens wolde wtsen. 
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na sähen im die giisen 

diii ougen über wallen^ 3175 

die heizen zäher fallen 

über sfneu grawen hart. 

er sprach 'waz touc uns diu rart? 

\il yrol wfse ich iuch dar.* 

<lie vart Verliese wir vfl gar. 3180 

ich yreiz wol, erst tm lange t6f. 

ich lie in in maneger ndt 

uf dem vil wilden steine: i ) 

haßt er der niewan eine, 

der er vil manegen unrdt 3185 

da uf dem steine erliten lifit, 

ezn möhte dehein Ifp ertrera. 

im dürft gedingen noeli getn 
daz wir in lebende finden i ' 

waer er von kalten winden 3190 

und von frost niht verdcfrbet, ^ . 

der hunger heten ersterbet." * 

Nu erkanden si ^en gotes gewalt 
so starken und so maaecv^lt, 
ob er stn geruochte pflegen, -3195 

daz in harte wol sin segen '•' - 

mU^i^^^ gefris t^ vor aller freise. /^»i. 

uf die kurzen reise 
so wart er tiwere gemant: 

die gelobet er in ze hant. 3200 

des morgens fuoren si vroo 
dem wilden steine zuo. 

Do st mit arbeiten 
die barke zuo bereiten, 

do si uf den stein quamen 3205 

und des war nämen 
wä Gregorjus waere^ 
der lebende marter»re, 
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einen harte sclioenen itmi»y 

dem vil lützel iendör (in 8210 

kein liunger ode fröBt sdheiii ^ 



oder armuot de?ieHi^ 


von zierlichem getöfete i-< 


an übe und an d6r Its^te, 


daz niemen deheine ^ 3215 


von edelero gesteine 


von sfden und von golde 


bezzer haben sqlde^ 


wol ze wünsche gesniteo^ 


der mit laclienden sifen 3220 


^^Us mit gelphen ougen gienge 


und liebe vriunt enphiönge, ■■•• 


mit goltvarwen liardy > ,-. .; r i 


daz iuch in ze vrare .-: :i . .; -, 


'- 26 sehen gelüste harte, • < jifn 3225 


mit v?ol geschornem harte, W^/fwnswc^U'J:. 


in allen wis wol getan . 


als er ze tanze solde gan. 


1^1?. mit so geltmter beinwät . < / 


' ^ so st zer werlde beste stäf, — ^ - 3230 


den enfundens nieadev d&r- > iu 



er moht wol wese» aodersira. 

Ich sage iu waz sf fundeo. • i 

do st in begunden . . 

suochen uf dem steiae, : 3235 

der guote und der reine 
der wart ir schiere innen, 
nü wolde er in entrinnen: 
wan stn schäm diu was groz, 
er was sacket unde bloz. 3240 

em moht niht loufen drate, ^^«^V^Vv«. ^ '^^ }^ 'iifH^ 

Aiy. . wand er gebende hate 
an ietwederem l;eine. 
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er Tiel zuo dem steiae: 

sus wolde er sich verborgen bän. . , i 3245 

do er st sach zuo im gao^ ..; : 

do brach er üf die schäm ein krut. 

sus funden st den gotes trüt, 

einen dürftegen üf der erde, 

ze gote in hohem werde, . ' . = I» 3250 

den liuten widerzaeme, .>'.,., 

ze himel vil genseme. .. .; .. . 

Der arme was ze wäre ^,: 

erwahsen von dem Ifare, - ,., ■ 

v^Kck ^ verwalken zuo der swarte, . ,: , 3255 

an houbet unde an harte: ■ : . ; 

e was ez ze rehte reit, .. •... -: j 

DU ruozvar von der arbeit. ' :: . ::..v • /in 
e waren im diu wangen • 7 t j ;br i \i-.*i 

' mit roete bevangen 1 ' •_ ' • j^. .,\ 3260 

mit gemischter wfze . ' i ;- i'>n 

-. ^^ mit werdeclichem vltze, .- ; . .. i!{,. nJ 

nü swarz und in gewidien, i'^^^f s>: t-> < • 
daz antlütze erblichen. lii : 

"' ' e waren im für war . ' 1- . ;< ,'; 3265 

-^ziK diu ougen gelpf unde dar, i . < «'. 

der munt ze freuden gestalt, 
nu bleich unde kalt, .i 

diu ougen tief trüebe rot, •. ' 

als ez der mangel gebot/ ... 3270 

mit bräwen behangen 
ruhen unde langen; 
vh.i\»A,, :J/i. e groz ze den liden allen 

daz vleisch, nü zuo gevallen 

unze an daz gebeine: . . 3275 

er was so gerllch kleine tjoUrK i/f, :^{iM i;^ t^'uri 

an beinen unde an armen, 

ez muhte got erbarmen. 
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Da im diu tsenhalte lac 
beidiu nalit unde tac, 3280 

da het si im ob dem fuoze 
daz Tleisch karte unsuoze 
UDz an daz bein veraozzeDj 
als ez "waere begozzen 

mit bluote zallen stunden 3285 

von den vrischen wunden, 
daz was sin swserstia arbeit, 
än^ ander not die er leit. 
ich geltche in disen Sachen, 
; als der ein Iflachen 3290 

j über dorne spreite: 
man njohte im sam gereite 
allez stn gebeine 
groz unde kleine 
% haben gezalt durch sine hut.. 3295 

swie sere der gotes trut 
an dem libe waere 
verwandelt von der swsere^ 
'nu was der heilige gebt 

dar an gewesen sin volleist 3300 

also gänzUchejL 
daz im niht was entwidien 
erne het sin alten 
kunst unz her behalten 

von Worten und von buochen. 3305 

die in da vuoren suochen, 
al^ in die baten gesehen, 
als ich iu nü hän veijehen, 
des Itbes also armen, 

do begunde er in erbarmen 3310 

so sere daz der ougen floz 
regens wis ir wlit begoz. 
st beswuoren in bf gote 



— 98 — 



t/»r1fCluf 



7äBS. 



1 



und bt stoem geböte^ 
daz er st wizzen lieze 
ob er Gregorjus hieze. 

Do er so tiver wart gemant, 
do tet er in bekani 
daz erz Gregorjus waere; 
DU sagten si im diu maere,' 
war umbe si üz waren komen, 
als ir wol Labet -veroomen, 
als in des nahtes beiden * - 
Ton gote wart bescheiden ' 
daz er in lisete genant, 
selbe erweit unde erkant, 
' und ze rilitaere cesat' 
hie en erde an sin selbes ätat. 

Als er die botschaft vernam, 

\ j^ I 7*^4,. fot. ^^® ?^!l?P? stnem herzen qaam! 

ez sancte der gotes w^rde 
daz houbet zuo der erde: - 
mit manegen traben er do sprach, 
daz er sf an nie gesach 
*8ft ir kristenliute^ 
so eret got hiute 
und get mW drate Ton mir, 
wand ich der eren wol enbir 
das^ mir diu gnade iht geschehe 
daz ich iemen guoter ane sehe 
mit s6 süntltchen ougen^ 
gote ist daz niht tougen^ 
mtn vleisch ist so unrein? 
daz ich vil billfcb eine 
beltbe unz an mfnen tot» 
daz mir der ewigen not 
diu sele über werde, . 
daz kouf ich uf der erde. 
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iTTSBre ich bt in- liiote^ 

so muesen guote fiute 33S0 

enkelten mtner missetaf. 

so hohe so mfa sohaMe stat, ' • 

80 möhte boum uäde gi^as^ 

und swaz ie grüeneafi>t ihlr wai, * 
j^ dorren von dfem gfaüta^ ' ... . 33^5 

mfner unreinen stimme 

und Ton der unsfiezg 

mfner baren fueze. 

daz der süezen weter grdPoz^ •.::;.. 
- • da von diu werlt gest^n tnücjfe,' : " 3360 

und diu heimlfcli'e lind\^ - 

von regen und vori winde 

mir sint also gemeine 

als ob ich ^raere reine, 

und der liehtcfil sunnej^schhi ' 3365 

^ .. ^- so deumüete geruochet sfn 

daz er mich voUecHcfaei) afi 

schfnet als eiA€ü liian, 

der gnaden vrser mid vlebtb unw^rt. * 
*■ daz ir mtü te meister gektj 3370 

daz bt ein erdaliter spot. 

ich hän umb unsern herren got 

verdienet leider verre baz 

stnen zornltchen haz 

denn daz er an mich kiere 3375 

die gnade und* die ^re 

die ein habest h^en sol. 

man enbirt mfa ze Rome vrol: 

iu v«r ze^mir niht wol geschehen. 
' muget ir doch mtnen Ifp sehen ? 3380 

der ist so ungengenie, 

den eren widerz^me. 

wart mir ie herren ^wore kunt, 

7* 
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\&J.%fiT(TU ^^^^ vergezzen ze dirre stunt. ^vw^ /u ^^^^/•i^Ku^^ 
f}^' ich bio der liute ungewon: 31185 

den bin ich billichen von. ?)).. 

ir berreo nemet selbe war, 

mir sint verwandelt yU gar 
'\ /- der sin, der Itp, die site, ?, i^ Vj^ . >** ^^ 

die dem von rehte wonent mite 33dO 

der grozes rv^ltes pflegen sol: irn. 

ichn zime ze habest uiht wo). 

vil sseligen liute, 

nu lät mir daz hiute 

ze einem heue stn geschehen 3395 

daz ir mich hie habt gesehen, 

und ruochet iuch erbarmen 

über mich vil armen 

unde gedenket min ze gote. 

wir haben daz von sfme geböte, 3400 

swer umbe den sündaere bite, 

. da. loes er sich selben mite. 

nu ist zft daz wir uns scheiden: 

waz frumt iu daz beiden 
'. ^' . daz ir vrist an mir des tiu?ek muot? 3405 

vf : ' mtn kurzwile ist alze guot. 

ich bin gesezzen hie ze wäre 

in dem sibenzehenden jare, 

daz ich nie menschen me gesach. 

ich fürht, diu vreude und daz gemacli 3410 

die ich mit rede hie wider iuch hAo, 

ze buoze müeze ich ir gestän 

vor im der keine missetat 

ungerodien niene lat.^ 

Sus stuout er uf und wolde dan. 3415 

nu beswuoren in die zwene man 

also ?crre bt gote 

und bt sfnem vorhtlfchen geböte 
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daz er doch stille gesaz 

und horte ir rede fürbaz. 3420 

nü baten si im beide 

mit triwen und mit eide 

der rede soUiö Sicherheit, 

diu im da TÜr was geleit, 

daz er sf geloubte baz. 3425 

er sprach ^ich was ein voUez vaz 

süntltcher schänden, 

do ich mit disen banden 

gesetzet wart uf disen stein, 

diu ir hie sehent umb miniu bein, 3430 

diu ich hie trage mit sorgen* 

do wart alsus geborgen 

der slüzzd da mit ich dar in 

also vaste yersperret bin, 

er wart geworfen^ in den se. 3435 

der in dar warf, der spracli nibt me 

wan so er in fünde, 

so wser ich ane sünde« 

uu ist niemens sünde also gr6z, 

des gewalt die helle entsloz, 3440 

des gnade sin noch merre. 

ob got unser herre 

mtner manegen missetat 

durch stnen trost vergezzen hat, 

und ob ich reine worden bin, 3445 

des muoz er uns drin 

ein rehtez Wortzeichen gebn, 

ode sich muoz mtn lehn 

üf disem steine enden. 

er muoz mir wider senden 3450 

den slüzzel da mit ich da biA 

8U8 vaste beslozzen in, 

ode ich gerum ez niemer hie.' 
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DU viel der vischaere an diu kuiQ 
mit manegeo traheo für la^ 3455 

er sprach %il lieber herre» ich bin 
der selbe sündige roao 
der sich verworlite dar au. 
icli armman verlorae^ 

enpfie iuch mit zorne^ 3460 

ditz was diu wirtstohaft diech iu b^t \ 
ich gab iu schelten für daz brot, 
ich schancte iu ze vitze 
mit manegem itevrizc. 

sus behielt ich iuch die naht 3465 

mit unwirde und mit grozem braht^ A vr$rvr'V/.-»^J^ ^ 
alsus bin ich worden alt, f^h^^^'^ ^ 

daz ich der sünde mc eogalt; ^ 

ez ist der sele noch geisparl, 
ichn genieze danne dirre vart - 3470 

die ich her mit triwen hau 
ou anderstunt getan, 
ich folgte leider iwer bete, 
wan daz icbz mit honschaft tete. 
ich braht iuch uf disen stein : 3475 

alsus besloz ich iu. diu . beio, 
und warf den siüzzel in den se. 
ichn gedaht an iuch niemmer me 
unz gester mtn sündigiu hant 
den siüzzel in eim viache vant. 3480 

daz sahen dise herren wo) 9 
ob ichz mit in erzeugen sol.' 
Elrntsloz die tsenhalteu. ' 
do teilten die alten 

mit im ir pheflfchiu kleit : 3485 

und als er an wart geleit, 
mit in fuorten si dan 
diseu sündelosen man 
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ab dem wilden eteine. 

DÜ was tO baKle kldiM - 

«Ines armen llbes. auAt. ■ 

iiü beliben st die naht '. ' 

mit dem viscbaai^e. . < ' *'" 

dea järaer wart »U sware, 

and mochte bgoce unde rAt 

umb die grözen miuetAt ' 

die er da lor an im b^ie, " - 

dö er ia boBiilldie'eDpfie. 

Nu macb^diu gtöze Irtuwe 
: uod diu ganze riuwe 
und staer ougen liode, 

daz Tleben slner sfinde, 

daz im diu sele genai. 

danoocb dö Gregorjus was 

iu der süudeo gewalt, 

als iu da vor ist gexalt, 

dur von stuem g Aalte gie l-'ihzs. 

und in der tiscluece e^>6e 

iu siuem liüs so swaclie 

und in mit uugenadte 

des nalites beriet, - ' 

morgen dö er danne cebittt, 

wau der der tavelef vergai, ■ f*f 'n^i/fi. -i^ mt^A« 

die wtle er üf dem steine me 

to gemaot in nie mere 

debeio dinc abö tere. 

nü gedäiit er aber dar an, 

und mant den «iscbeuden man 

dai er durcb got Uete, 

oh er sl fundea hsete, 

daz si im wider würde, 

daz sluer sünden bürde 
deste Ttoger wäre. 
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do spracli der viscbaere 

beider icjip gesach st nie. 3525 

DU sagt, wä liezet ir st liie, 
ode me vergazent ir ir sus?* 
'ich lie stj sprach Gregorjus, 
*iD dem hiuseltne da ich slief. 

do man mir des morgens rief, 3530 

do wart min angest swaere, 

daz ich versümet wsere: 

ich erschriht^ von släfe und tlte iu naclu 

und wart mir leider also gach 

daz ich der tavele^ vergaz/ 3535 

der vischser sprach 'waz hülfe uns daz, 

ob wir suochten da st lit? 

da ist st vul vor maneger ztt. 

owe, lieber herre mtn, 

ja stuont daz selbe hiuseltn 3540 

nach iu niht zwelf wochen 

e daz ez wart zebrochen : 

ich hän ez allez verbrant, 

beidiu dach uude want. 

ich truoc iu do so herten muot, 3545 

und wser ez gewesen guot 

für wint ode für regen, 

im W8ert du inne niht gelegen. 

da e daz hiuselin was, 
\ hA^f ^ ^^ wähst nü umbederbe gras 3550 

^ t^-^^ nezzeln unde unkrut,' 

nü slufte der gotes trüt, 

got er im so helfen bat : 

ern koeme niemer von der stat, 

ob er ir niht f unde. 3555 

nü giengen st zestunde 

mit gabelen und mit rechen, 

und begundeu vürder brechen 
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das unkrut und den mist. 



■^.^i.2,HfiA 
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DU erzeig^te der da gnaedie^bt ■;. 6/v. 3560 

an dem guoten Gregorjo 

ein yil grozez zeichen do^ 

wandb er sine taveli| vant 

ab niwe ab si von sfner hant 

fuer der st da vrorbte. 3565 

vreude unde vorhte 

beten st die daz sähen, 

wände st des jähen 

ditze vaere ein saelic man. 

däenlugen st nilrt an. 3570 

Do des morgens ir vart 

gegen Rome erhaben wart, 

do ersähens dicke under wegen 

daz der gereite gotes segen 

disse reinen mannes pflac 3575 

mit vifze naht unde tac. 

si engeruorte üf der rebe 

nie dehein wegefreise : /»^^i« 
I ir spbe erschoz in abo wol 
; daz ir vaz ie wären vol, 3580 

swie vil st druz genämen; 

nnz si ze Rome quämen. 

Von einen gnaden ich iu sage. 

vor der kunft drfer tage 

do wart ze Rome grozer schal: 3585 

sich begunden über al 

die glokken selbe liuten 

und kunten den liuten 

daz ir rihtaere 19 $8. 

sciüere künfltic weere. 3590 

do koS' wfp unde man 

sine heilekheit dar an. 

st fuoren engegen im sä 
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engegcü Equitaoju 
ft%^i»*r, \\y. die drfe tageweide. 36d5 

st liaten über^heide* 
eiuen gotlicheu niom; J^^^/^L^"; '^^;:^';^. 2^ 

»f tniogen ir heiltiiom, /* i'/*V* /^7' ^"^^ 

ifüUln unde barfuoz. 

er horte viliecllclien gruoz 3600 

au sfoem antvange 

mit lobe und mit gesauge. 
Elz lägen uf der sträze 
siechen aoe mäze: 

die komen dar uf siuen trost, 3605 

daz s! wurden erlost, 
der ernerte stn segeu 
harte vil under wegen, 
swen so da beruorte, 

da man in hin fuorte, 30 10 

sin guot wille ode sin haut, 
stn wort ode sin gewant, 
der wart da zestunt 
von stnem kumber gesunt. 

Rome diu maere 3615 

enpfie ir rihtaere 
mit lachendem muote. 
daz kom ir zallem guote: 
wände ez wart ze der stat 

nie habest gesät 3620 

' der baz ein heilaere 
der sele wunden wsere. 

Er künde wol ze rehte lebeo^ 
wan im diu mäze was gegeben 
von des heilegen geistes lere. 3625 

^es rehtes huote er se^e. . 
ez ist reht daz man bebalte 
deumuot in gewalte '^^^ 
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(da gnesent die armen, mite)» 

und sol docb vrevelHcbe «ite 3650 

durch die vorlite erzeigen 

und die mit relite neigen 

die wider dem rehten sint. 

ob abe ein des tievels kint "^^1^^ 
^ ^'i AI durcb die stole niene tuo, /wvw m-i^i. pÄi^3ii5b 
. }iii^Cm^ da boeret danne g ewalt zuo. ' ' 

^* des sint diu zwei geribte guot: ^^-n*^. ^' -^"dU^irKt -r« 

st lerent rebt und slabeut muot« ^ 

man soi dem sündsere . 

ringen sfne swaere 3640 

^Äic mit senfter buoze e 

X e daz er zwtvelbaft geste. i^^^Uf^^, ^«^ «^a^,y, ^t^ 
\ wil er dem rebten nacb jagen» 

j TvC V^^^° ^^^ ^^^ ^*P oibt^wol vertragen. 

ob er gnade suocben wil, 3645 

g!t man im gabes buoze vil, . 

vil übte ein jnan da von verzagt, 
^y^f: daz er sieb aber got entsagt fxr^yM^^f^H, 

und wirt wider des tievek kneiil. 

da von get gn&de für daz rebt. . 3650 

sus künde er rebte maze geben 

über geistltcbez lehen^ 

da mit der sündaere genas 

und der guote statte was. 

von stner starken lere ^655 

so wuobs diu gotes ere 

vil barte stärclicbe 

in roemiscbeaa riebe. 

Sin muoter, stn base, stu wip, 

(die drie beten einea lipX 3660 

do st in Equitänjam - 

von dem habest vemam 

daz er so gar w»re 
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ein trost der sündaere, 

DU suoclite si in durch rat 3665 

umbe ir Iioubtmissetat, 

daz s! der sünden bürde 

von im entladen würde. 

unde dö si in gesacb 

und im ir bihte vor gesprach^ 3670 

DU was dem guoten wibe 

von des babestes übe 

ein unkundez meere 

daz er ir sun vraere: 

oudi bet s! an sich geleit 3675 

die riwe und die arbeit, 

stt s! sich schieden beide, 

daz ir der Itp von leide 
fj."?!!)!. entwichen was begarwe ^ 

an krefte und an varwe, 3680 

daz er ir niht erkande 

unz s! sich im nande 
: und daz laut EquitäDJanK 
, do er ir bihte vernam^ , 

done bejach si im anders niht 3686 

niewan der selben geschiht 

diu im ouch e was kunt: 

do erkande er si zestunt, 

daz si sin muoter waere. 

der guote und der gewaere 3690 

der vreute sich ze gote, 

daz st sioem geböte 

also verre underlac: 

wände er sach wol daz si pflac 

riwe und rehter buoze. 3605 

mit willeclichem gruoze 

enpfie er sine muoter do, 

und was des herzelichen vro 
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daz im diu saelde geschach 

daz er st vor ir ende sacli «^700 

und daz er st alten 

muose behalten 

und geistltchen rat geben 

über sele und über leben. 

Dannoch was ir daz unkunt, 3705 

gesach si in ie vor der stunt. 
mit listen sprach er do zuo ir 
*vrovfe, durch got, nu saget mir, 
habt ir stt iht vernomen 

war iwer sun sl komen, 3710 

weder er si lebende ode tot?' 
do wart sl vor leide rot, 
st sprach 'herre, nein ich. 
ich weiz wol^ er bat an sich 
von riwen solhe not geleit, 3715 

ichn verneme es rehte warheit, 
sone gloube ich niht daz er noch lebe." 
er sprach *ob daz von gotes gebe 
immer möhte geschehen 

daz man in iuch lieze sehen, 3720 

nü sagt wie, getriwet ir doch 
ob ir in erkandet noch?^ 
st sprach 'michn triege min sin, 
ich erkande in wol, und saehe ich in.' 

Er sprach *nu saget des ich iuch bite. 3725 
weder waere iu da mite « 
liep ode leit geschehen^ 
ob ir in müeset sehen?' 
si sprach 'ir muget wol nemen war, 
ich han mich bewegen gar 3730 

Itbes unde guotes, 
vreuden unde muotes, 
geltch eim armen wtbe: 
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mim möht ze disem ifbe 
dehein vreude niht geschehen, 
niwan diu, mües ich in selieb/ 

Er sprach *s6 gehabt iuch wof, 
irand ich iu vreude künden sol. 
es ist uolanc daz fch in sacJi 
und daz er nur b! gote jach 
daz er keinen vriunt haete 
ze triwen und ze stsete 
liebern danne iweren Hp.' 
'gnade herre,' sprach daz arme wfp, 
'lebet er noch?* 'jA er/ 'nü wie?* 
*er gehabt sich "wol unde ist hie/ 
'mag ichn gesehen, lierre ? ' 
'ja, wol: er bt nnverre/ 
'herre^ so lat mich in sehen« ' 
'vrowe, daz mac wöl geschehen, 
sit daz ir in sehen welt^ 
so ist unn6t daz ir des twelt. 

Yil liebiir mqoter, seht mich an : 
ich bin iwer sun und iwer man« 
swie groz und swie swa^re 
mtner sünden last waere, 

des hat nu got vergezzen, 
und hän alsus liesezzen 

disen gwalt von gote. 

ez kom von siaem geböte 

daz ich her wart erweit t 

alsas han ich im gesel t 

beidiu sele unde Itp/ ' 

sus wart ^az gnadelose wfp 

ergetzet ir leides gas« 

got santes wunderlichen dar,, 

ze vreuden in beiden. 

sus wärens ungescheiden 
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UDze an den gemeinen tot. 
»' als ir Gregorjus gebot 
und ir ze büezenne triet, 
d6 er von ir lande sclnety 
mit übe und mit guote, 
^^ ^ mit beitendem muote, 

daz hate st geleistet gar 
so daz ir niht dar an war. 
swaz si ouch järe bant rertriben 
sft si ze Rome ensomen belibeny 
diu waren in beiden. 
ze got also bescheiden 
daz st DU iemmer mere sint 
zwei üz erweltiu gotes kint. 
ouch erwarp er sfnem vater daz 
daz er den stnol mit im besaz, 
dem niemer vreude zergat : 
wol im der in besezzen hat. 

Bf disen guoten msaren 
von disen sündaeren, 
wie s! nach grozer schulde 
erwürben gotes hulde, 
da ensol niemer an 
dehein sündiger man 
genemen boesez bilde; 
sf er gote wilde, «j.^ov«.. 
daz er iht gedenke also, 
*nü wis du vrevel unde vk:6: «. a^.: 
wie soldest du verwazen weseo? 
sft daz dise sint genesen ' 
nach ir grozen m^intat^ 
so wirt dfn als guot rat: 
und ist daz icJi gelten sol, 
86 genise ich also woi.* * 
swer üf den wan sündet, 
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swen des der tiuvel schündet, 

den hat er überwunden, 3805 

in sfnen gwalt gebunden: 

und ist ouch stn sünde kranc, 

so kumt der selbe gedanc 

mit tusentvalter missetat, 

unde enwirt sfn nfnimer rat» 3810 

da sol der sündige man 

ein sselic bilde nemen an, 

swic vil er gesundet hat, 

daz sin docli wt guot rät, 

ob er die nuwe begät f-^tJ^ yfcU^ "v}^^^ 

rfv.ijvia. ^ ^^^^ rehte(mioze 1^4®*«*=" >^^^ 
*»• 72' .^ ^£iL^H^ ^^' ^^^ arbeit 

an ditz getihte hat geleit 
got und iu ze minnen, 

der gert dar an gewinnen 3820 

ze lone von iu allen 
daz ir iu lat gevallen, 
die ez hoerent ode lesent, 

daz ir bittende wesent ^^ ^i^ JriijU*Jr. 

daz im diu sselde geschehe 3825 

daz er iuch noch gesehe 
. in dem himelrfche. 
des sendet alle'geliehe 
*i^(r</>>< ^i&^^ guoten sündaere 

--wi^u* /,; ze boten umb unser sw9ere, 3830 

daz wir in disem eilende 
em sseligez ende ^ «n^ ^v^^A.^^ f*jiA 4f . 

nemen als st da nämen. 
des gestiure uns got, amen. 
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